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Saalbau Letulle , Friedrichstrasse 19 .

taitschkatholischc (steircligiösc ) Gemeinde .

Montan de » 568 . Januar Abends 8 Uhr : Ge -

mmde - Versammlung im kleinen Saale des „ Saal »

i«e Schirmer " .
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Loeal - Gewerbeverein .

Samstag de » 21 . Januar Abends 81/ « Uhr :

Vortrag des Herrn Oberlehrer Henrich über : „ Ozon ,
eine Darstellung , Eigenschaften und seine An¬

wendung "
, erläutert durch Experimente , im Saale des Ge -

werbeschulgebäudes , wozu die Mitglieder und Freunde des

Vereins eingeladen werden . Entree für Nichtmitglieder 1 Mark

und für Schüler von Schulanstalten 40 Pfg .

23 Der Vorsitzende : Ch . Gaab .
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19 Friedrichstraße 19 ,
no

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -

und Kastenmövel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .

Heute Mittwoch den 18 . Januar findet mit Ge -

ämigung der geehrten Herren Schnl - Directoren und Lehrer

_ . Concert der blinden Spanier (Instrument -

f bem E firtuosen ) statt .
-oct® oi®. I Anfang 6 Uhr . Schüler - Billets a 25 Pf . sind bei den

!, sowie bei Herrn Len die und Abends an

Die stimmberechtigten Gemeindegli - der werden hierzu
mitdem Ersuchen freundlichst eingeladen , sich recht zahlreich
Waden zu wollen .
Wiesbaden , den 18 . Januar 1882 .

12 Der Vorstand .

lenÄW Anfang 6 Uhr . bchuler - ijiiiets <* ri . smu oei ueu

h ©ar iii Serien Pedells , sowie bei Herrn Len die und Abends an

.. ier Kasse zu haben . Erwachsene in Begleitung : Billets
e« p 30 Pf . , und können die nicht beim 1 . Concert benutzten

AchM - pülets zu dem Abends 8 Uhr stattfindenden Concerte be -

iben werden . Es laden ergebens ! ein

L”Ä Die blinden Spanier .

m dik mt Bezugnehmend auf obige Annonce habe ich die Künstler

N2 -« h für heute Ab Aid auf ein Concert von 8 Uhr an
' ?«Wen und lade freundlichst zu einem genussreichen

‘hhend ein . Ergebens ! Lendle . 1677

Soeben erschien die 2 . Auflage und is ! in allen

Wiesbadener Buchhandlungen stets zu haben

das Gesinde - , Pacht - und Miethrecht nach der

Nassauischen Particular - Gesetzgebung , der neuen

deu ! schen Prozessordnung und dem gemeinen Recht ,

welches in Nassau gültig ist . Preis 1 Mk . , geb . 1,30 Mk .

Verlag von A . Gestewitz , Wiesbaden . 12757
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er ft heute Mittwoch den 18 . Januar Abends 8 Uhr :
Ickenlki : deut er Vortrag des Herrn Predigers Voigt von

ÄK - Wach a . M . über das Leben Jes « .

beisL rhema : „ Die Ereignisse vom Einzug Jesn m

znusalem bis zu seiner Verhaftung " .

Irr Eintritt ist für Jedermann frei . Denjenigen , welche

N Bestreitung der Kosten freiwillig beitragen wollen , bietet

» beim Ausgange Gelegenheit dazu . — Achter « nd letzter
Vertrag : Mittwoch den 25 . Januar Abends 8 Uhr .

ijema : „ Der Prozeh und die Kreuzigung Jesu " ,

zm Besuche dieser beiden Vorträge ladet hiermit ergebenst ein

M Der Vorstand der deutschkatholischen Gemeinde .

OK ♦♦äua * * * * * * ^ von Antiquitäten und Kunst -

SlUvVkvlHHf gegenständen . Wegen Mangel
an Lagerraum und da ich von jetzt an mein Geschäft nur noch
mit nene « Möbel und Ansstattungs - Artikel « weiter¬

führe , so gebe ich oben genannte Gegenstände zu jedem an¬

nehmbaren Gebote ab . Es befinden sich unter diesen Gegen¬
ständen auf Lager : Kunstvolle antike Möbel , alte Oel -

gemälde hervorragender Meister , Kupferstiche , eine große
Anzahl alter Stein - und Fayencekrüge , Münzen ,

Waffen , antikes Porzellan rc . 10957

Willi . Schwenck , Schiitzenhofstr . 3 .

Möbel - Magazin

S Wiesbadener Turn - Gesellschaft
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AI1I1U111 Vai Lüll in den höchsten Pr isen angekauft
109 M . Hess , König ! . Hostieferant , alte .solnnnob .« 44 .

üdchen fü
— streau ,

Hen Ian

tJovintCicn - e ) Ctxcfw ^ lvlcn .

6 £? erfüLCit
, cjefti ncten eV

^ £) t <> iiö l und CXt ßx ?
;
il

20 . -

19 .50

Sine feint

Stellung für

German «
"

« in Mäi

Prschait S

t - tor Ebe

Erzieher
Adler str
Ein Zu

N-ichstraße
An Mädc

trab sofort
Gesucht

lechen ka

Gesuch
toenmäl
l Kinder - 1

Ein ger
fcfleilid )

Lebergasse
Sin Mc

toaibeii
tagftraSi

Ein noc
einem Heil

Ein rei

mchgasse
Ein Zr

»erd für
Ges «

stellen -
Hvtell
Braver

Lienstmäl
D gesucht

Sin guter

Klch Ritt

Gesucht
mdchen i

Sine Vers

U . d . Th

Gesucht
ich Ems ,
«ch Binge
seiner 3 fei

Wdchen all

| Sin anstä
Kgerlich kl

ßsnergasse
Ein Mäd

Kelle. Näl

Sin solid ,

sch Stelle

fee per

km gewc
Me . Nä

Verloren am ^ am | tau Abend tute schwarze Lorgnüti .

Gegen Belohnung abzugeben Karlstraße 25 , Parterre . W

Verloren eine Tasche mit Haube und Strickzenz .

Gegen Belohnung abzuueben Adelhaidstraße 49 . M

Am Montag wurde vom Neroberg aus durch die Stadt ti

zurück bis zur Röderallee das Innere eines Armband !!,
aus Türkisen bestehend , verloren . Gegen Belohnung ch»

geben in der Exped . d . Bl . M

Ein Kammgarn - Ueberzieher hängen geblieben inis

Restauration Poths , Langgasse 11 . M

Entlaufen ein großer , schwarzer N «

fundländer mit weißem Abzeichen . $ ti

Wwderbringer gute Belohnung in der Thom
1

schen Koblenhandlung in Erbenheim . 16Ü)

MM
-

Scheit - und Anzttudeholz
für alle Feuerungs - Anlagen empfiehlt billigst 1635

Willi . Linnenkohl ,

Kohlen - , Coaks - und Brennholz - Handlang .
"

( Brennholz - Svalterei . ) Comptoir : Ellenbogengasse 15 .

Nußkohle » , gröbste Sorte , 20 Ctr .
bei Baarzahlung

empfiehlt direkt vom Schiffe über die Stadtwaage , frei

Ofenkohle » , sehr stückreich , 20 Ctr . Mk . 16 .
bei Baarzahlung

an ' s Haus .
Biebrrch - Mosbach , den 16 . Januar 1882 .

1670 H Steinhauer .

Herrn Mathias Mösll
,

Herzog ! . Nass . Oberkutscher ,

heute Morgen 3^ /- Uhr nach kurzem , schweren Leiden ii
ein besieres Jenseits abzurufen .

Biebrich , den 17 . Januar 1882 .
Die tranernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 18 . Januar Nach¬
mittags 3 Uhr vöm Sterbehause , Rheinstraße 6 , aus statt.

Grankenchaaeit pramurt auf der Ausstellung in
Stluuicuwagcu , Frankfurt a M . ( 1881 ) , sind zu

verkaufen und zu vermiethen bei
12958

___________
W . Sass mann , Michelsberg 28 .

Ellenbogengasse 6 werden Rohr - und Strohstühle bilug

geflochten , volirt und reparirt . ________________________
5304

Rheinweinstasche « a 100 St . zu 7 Mk Nerollr . 23 . >2550

Leere Petroleumfässer ab Wiesbaden zu 3 Mk . 70 Pfg .

gegen Cassa zu kaufen gesucht von
1466 H . Lachmann in Castel .

Personen , die fich andietsnr

Zwei gewandte , solide Verkäuferinnen suchen Stellen st

einem Leder «, Galanterie - , Porzellan - , Glas - , Alsenide - , W

und Kurzwaaren - oder Stickerei - Geschäft per 1 . Februar « l

März . Ges . Offerten unt . F . 8 . 90 an die Exped . erbeten . M

Mehrere Mädchen für alle Arbeit , sowie nette Mädchen «

Kindern suchen Stellen . Näh . Häfnergasse 5 , 2 St .
Ein gebildetes Mädchen , welches perfect Kleider machen tim

sowie Putz , Bügeln und Frisiren versteht , sucht Stellung °>

Jungfer . Näh . Häfnergasse 5 . .
®

Eine gute Köchin , die Hausarbeit übernimmt , sowie W '

Mädchen suchen Stellen . Näheres Häfnergasse 15 .
Eine tüchtige Hotel - und R ^staurationSköchiu sucht SM

durch Ritter , Webergasse 15 . W
Ein einfaches , nettes Ladenmädchen wünscht auf sogM

Stelle durch A . Eichhorn , Michelsberg 8 .

Fran Stern 8 Bureau , Mauergasse 13 , 1
oum

~
i

empfiehlt und placirt Dienstpersonal jeder Branche -

Gutempfohlene Hausmädchen , Mädchen , die kochen können ... - '

als solche allein , sowie Kindermädchen suchen Stellen durch

Ritter , Webergaffe 15 . M

Ein junges , anständ . Mädchen von auswärts , welch »

nähe « und bügeln kann , sucht baldigst Stelle . Näh . durch

Frau Probator Ebert , Hochstätte 4 , Parterre . 1° ’ ’

Ein gewandtes , gut empfohlenes Zimmermädchen (fM

burgerinl sucht auf 1 . Februar Stellung durch das «oww

„ Germania "
, Häfnergasse 5 .

Jungfern , Zimmer - und Hausmädchen , Köchinnen , 1

kräftige Mädchen als solche allein empfiehlt kostenfrei Tn .

Linder ’» Central - Plaeirungsbureau , Friedrichstraße 23 . w ® .

Todes - Anzeige .
“ •

Freunden und Bekannten die traurige Anzeige , bi« PÄ “ !
"

» q
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren inniK , - n ^ er
geliebten Gatten , Vater , Schwager und Or .kel , hoickstrahe

Maaritinsplatz tt Mmckrneunaht oei Meter Ht . 13052

Pelzreparatur billig besorgt kl K ' rcbgaff ? 2 , 3 . St . ! 64

Ballkleid unb ein MaSken -Anzug lst zu verteryeu .

Näheres obere Webergasse 39 . 1648

Ern Harmonium zu kaufen gesucht . Wab . Exped 1603

Neue Belten , braune Plüsch - Garnttur , schwarze Garnitur ,

rothserdener Bezug , einzelne Sessel , Chaises longues und SophaS

billig zu verkaufen Friedrichstraße 11 . 12253

Sopha , Spiegel b ' lliq zu ve,k . Krrchgasse 4r » 1 Tr 167 »

Zu verlausen : Erne Kommode , Kanape , Tuch Küchen -

fchrank , fowie verschiedene gute Herreukleider , für einen

kräftlgen Mann mittlerer Größe passend . Näh . Hellmund
straße li im Seitenbau , Parterre . 1604

Schöner Ubr . Kleiderschrank z verk . Römerderg 32 . 1630

Zwei Kleiderschränke und eine Kommode blUig zu
verkanten Karlitraße 6 , Bel - Etage rechts . 1602

Ein guter , neu lockrrter Küchenschrank mit Glasaufsatz ist

billig zu verkaufen Wellritzstraße 5 im Hinterhaus . 1669

Ofenputzer Jacob S - MU
Ein eleganter Wallach , hochedler Abkunft , complet ein¬

spännig gefahren , fehlerfrei , ist billig zu verkaufem Näheres
bei Herrn Holstein , „ Karlsruher Hot " hier .

__________
1052

Eine deutsche Dogge
( Prachtexemplar ) ist billig zu verkaufen . Näh . Exped . 14033

Grabenstraße 1 im dritten Stock sind einige ächte , junge
Mopshuude zn verkaufen . 1632

Zwölf junge Hühner mit schönem , transportablen Huhner -

hauie . sowie ein schöner Ziehkarrn zu verk . Bleichstraße 21 . 1 <02

Drei Stück gebrauchte Wasser - ElosetS billig zu
verkaufen Wilhelmftraste « . 1618

Eine Grube guter Mist billig abzugeben Helenenstr . 16 . 1322
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Werfsne « , Vie gefacht Werve « ;

ierr Lederer .

Morgen Donnerstag ( neu einst .) : Der gehastete Asent . ~ Danz .
(Fortsetzung ta der Beilage .) ^
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) err Stengel .

icn .
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Chöre der Landleute , Gäste und Dragoner ,

« eene : Sin Dorf in der Gegend von Terracina .

Stefane ■ */ • , « nde 9 Uhr .

« ra Diavolo , unter dem Namen der MarqniS von

San Marco . . . - - - - .....

Mr Kookburn , ein reisender Engländer . .

Pamella , seine Gemahlin . . . . . . . .

Lorenzo , OMer bei den römischen Dragonern
Matteo , Gastwirth ..........

äerlitte , seine Tochter . . ......
iacomo , i Banditen .........

Peppo , I

t, solid-,
/ei Th .

33 . 168

können
durch
i . 16M

weW
ib . durch

'
1648

t (H°p

BureB
1686

Francesco .
Ein Müller

1
iravcht .

Königliche Schauspiele .

Mittwoch . 18 . Janoar . 14 . Vorstellung . 71 . Vorstellung im Abonnement .

Fra Diavolo , oder : Das Gasthaus in Terraciua .

Komische Oper in 3 Akten von Scribe . Musik von Ander .

Personen :

. Herr Rudolph .

. FrauRebicek -Löffler .
. Herr Marbeck .
. Herr Dornewaß .
. Sri . Brand .
. Herr Lehmler .
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Dienstmädchen aller Branchen mit guten Zeugnissen werden

W gesucht d . das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 168 -6

6in gutempfohlener Herrschaftsdiener nach Frankfurt gesucht I

l'.ich Ritter , Webergasse 15 . 1680

Gesucht eine perfecte Jungfer und em kraftrgeS Land -

»ädche « durch A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 1687

Eine verf . Kammerjungfer nach auswärts ges . Eintritt 1 . März I

Th . Linder ’ s Centr . - Plac - B , Friedrichstr . 23 . 1681

Gesucht : 2 perfekte Kellnerinnen , 1 Hotelzimmermädchen
,ch Ems , 1 tüchtiges Hausmädchen nach Frankfurt , 1 Köch ' N

ui Bingen , 1 Haus - und 1 Küchenmädchen nach Coblenz ; I

tatet 3 feinbürgerl . Köchinnen , 2 Kindermädchen und 4 Allem -

» chen für hier d Th . Linder ’# Central - Plaetrungs -

sttreau , Friedrichstraße 23 . 1682

■ gw » » Ein gesetztes Mädchen , das bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeiten gründlich versiebt ,

iti sofort gesucht Mühlgasse 2 , 2 Treppen hoch . 1684

Gesucht auf 1 . Februar ein Mädchen , welches selbststandrg
lochen kann . Näheres Hochstätte 4 , Parterre . 1548

Gesucht : Ein sol . Mädchen zu einer einzeln . Dame , 2 fernere

Stubenmädchen , 4 — 6 Mädchen für allein , 2 nette Kellnerinnen ,
I Kinder - u . 2 Küchenmädchen d . Fr . Herrmann , Häfnerg . 9 .

Gin gewandtes , solides Mädchen , welches selbstständig gut «

iirgerlick kochen kann und Hausarbeiten versteht , wird gesucht

Nergasse 10 .
1645 |

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und sich aller

6nu8arbeit unterzieht , per 15 . Februar gesucht . Näheres große

kurgstraße 13 im Laden . „
1656

Ein noch junges Kindermädchen wird auf 2 — 3 Monate zu

intern kleinen Kinde sogleich gesucht . Näh . Exped . 1653

Erzieherin n . ausw . ges . d . Fr . B6ttger , Taunusstr . 49 . 1667

Adlerstraße 53 ein Mädchen , das melken kann , gesucht . 16/1

Ein Zimmermädchen nach auswärts gesucht . Näh . Exp . 1655

Zum 1 . Februar oder früher wird ein solides , gesetztes
Mädchen , welches in der Wäsche gut Bescheid weiß , kochen und

Hin kann , von einer einz . Dame gesucht Taunusstraße 19 , II .

Ein reinliches , fleißiges Mädchen für Hausarbeit gesucht
Sirchgasse 17 .

1679

Ein Zweitmädchen gesucht Albrechtstraße 25a . 1678

Ein Lehrling
M für ein größeres hiesiges Geschäft gesucht . N . Exp . 1646

Gefacht : Hausbvrsche « gesetzten Alters d . Schug ’ s

Aellen -Bureau , Webergasse 45 . 16 ^6

Hvtelhausbursche ges . d . Linder , Friedrichstr . 23 . 1682

Braver Lehrling ges . v . Tapezirer Weis , Adlerstr . 89 . 1500

Gesuche :

Ein Hans oder Villa , im Carviertel gelegen , mit

27 — 24 Zimmern , wird zu miethen oder zu kaufe « gesucht .

Offerten unter A . B . No . 2 an die Expedition erbeten . 1657

Ein kinderloses Ehepaar sucht per sofort Wohnzimmer nebst

Schlafkabinet und Küche . Näheres Expedition . 1625

NnpeAot « -

Emserstratze 61 ist die Bel - Etage , bestehend auS einem Salon ,

4 Zimmern , Küche , Kammer mit Zubehör , per Apnl zu « er -

miethen Anzusehen heute Vormittag 10 ' /» — 12 ^/» Uhr - 1639

Röder allee 22 ist eine kleine Giebelwohnung rm Hinterhaus

auf l April zu vermiethen .

Billig zu vermiethen und bald zu beziehen ist st »

bester Lage ein Parterre - Loeal ( Laden - Erurich -

tung ) , sehr passend für eine jüdische oder andere

Wirthschaft , auch als Verkaufs - Lade « zu benutzen .

Wohnung kauu dazu gegeben werde « . Näheres

bei Franke , Michelsberg 80 . 1675

_
1 » __________ ______________________________ -

■
*

Stae feinbürgerliche Köchin mit 6jährigen Zeugnissen sucht

gf,nuna für allein in einer kleinen Familie durch das Bureau

Kcrmania "
, Häfnergasse 5 . 1686

n Mädche « mit guten Atteste « sucht bei einer Men

16« ! kmschait Stelle als Mädchen allein durch Frau Pro -

\ Lor Ebert Wwe . , Hochstätte 4 , Parterre . 1548

' H sjn anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches

nnO toaäi nähen und bügeln kann , sucht eine Stelle . Näheres !

«Mtraße 13 , Parterre . „                        1629
"

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , sucht Stelle als

« dchen allein . Näh . Römerberg 8 , Hinterh . , 1 Tr . 1654

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , das gut -

Merlich kochen kann , sucht Stelle für alle Arbeit . Näheres

vergässe 9 , 2 Stiegen hoch . 1663

®in Mädchen vom Lande , das gute Zeugmsfe besitzt , sucht

Kille . Näh . Mauergasse 21 , 2 Treppen . 1652

Ein solides Mädchen , welches sich leber Arbeit unterzieht ,

ti Stelle auf gleich Näheres Mauergasse 9 1658

Ine perfekte Herrfchaftsköchi « sucht Stelle durch

Ritter , Webergafse 15 . 1599

iin gewandter Diener mit langjährigen Zeugnissen sucht

We . Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 1686

Eine möbl . Mansarde zu vermiethen kl . Klrchgasfe 2 . 1673

(Fortsetzung in der Beilage . )

TageS - Raleuder .

Kaiserliches Kele^raphenamt , Rheinftraße 9 , geöffnet von 8 Uhr Morgens

Nie Gemälde -Tallerie und die permanente Ausstellung ^ s Nast - Dunftverein ,

find täglich mit Ausnahme des Samstags von Vormittags 11 — 1 Mr

und vmi Nachmittags 2 — 4 Mr dem Publikum geöffnet .

pas naturhiftorische Museum ist zur Mchtigung aeöMet Sonntag Vor -

mittags von 11 - 1 Mr , Montag , Mittwoch und Frettag Nachmittags

fit permanenie
^

SurtMS -Kunftausstellung wtPaviltan derneumColonnade

ist täglich von Morgens 6 Uhr bis Abends s Mr geöffnet .

Der Astronamitche Salon u . das MikroSk . Aquarium Alexandrastr . 10 Dien tag

3uhr frei geöffnet . Montagu . Mittwoch7Mr : Astronom . LoirÄ . 898
“

Hellte Mittwoch ben 18 . Januar .

MAriÄS1 » Naturkunde . Abends 6 Uhr im MufeumSfaale :

:
^

Vortrag des Herrn Director Winter über Electrische Beleuchtung "

i gontett der blinden Spanier Abends 6 und 8 Uhr tm „ Saalbau Lendle
^ .

Deutschkatkolische Gemeinde . Abends 8 Ohr tat „ Saalbau Schirmer :

Siebenter Vortrag bei Herrn Predigers Voigt aus Offenbach a . M .

I » . ..finnischer vettin . Abends : Generalversammlung im Vereinslokale .
Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht .

« rfhnenereta rsnaerluk " . Abends 8 */i Uhr : Probe im Vereinslokale .

Sstchfisch -Shürtagischer « lud . Abends 8 ' / . Uhr : Versammlung tat „% W

mie °ÄmrVrn -« esellsch ° ft . Abends 8 -/ « Uhr : Fechten , 9 -/ . Uhr : Gesang .
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Cnrbetriebes

am Donnerstag den IS . d . Mts .
Dr . Marc .1613

Nassaurr Loose (1 . Februar
am

Februar a . l

Freitag
mfangeu

wieder zurück . 128

39

Krrwtzfiti . Kgl . Hoflieferant .15 '27

Frische

1661heute erwartend .

J . C . Keipey , Kirchqasse 44 .1672

1661

uchverz «
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zegen gl

Ganz frisch vom Fang : Delicate Egmouder Schell¬
fische und Cablia « , sowie alle gangbaren Fluh - und

Seefische empfiehlt

Tonne
10- 156 U

FvitsetzUN
LW . I
iine gri ß
Hüde und

«
_____

Tans
Beginr

ßr die 9

Weiter

die neuesten Muster , empfiehlt zu sehr billigen Preisen

1623 Fr . Krobmann , Häfnergasse 10 .

Sämmtlichc Nassauer Loose müsse « innerhch
6 jährlichen Ziehungen , welche am 1 . Februar 1882
bis 1887 stattfinden , gezogen werden . Gewinne hierbii
von fl . 50,000 , 30,000 , 20,000 , 15,000 ,
10,000 , 6000 rc . rc . Niedrigster Gewinn fl . 46.
Originalloose ä Mk . 140 bei

Moriz Stiebel Söhne , Bankgeschäft
in Frankfurt a . M .

P . 8 . Bis zum 19 . Februar d . I . kaufen wir die «en
uns entnommenen , nicht gezogenen Loose ä 137 Mk .

Eisbahn
hinter der Dietenmühle eröffnet .

Masken - Garderobe
von Ph . Kraft , Friedrichstraße 30 , empfiehlt seine elegarki
Costümes und Dominos in allen Faxons und Farben » !
bill ' uen P ' eiftn . M

210th, WC'

6

in Auctior

Ang vei

Wiesbadener Carneval - Verein
Die unseren Mitgliedern zustehen¬

den Dameukarten zu der am

Freitag stattfindenden I . Großen
> Damensitzung sind bis Donnerstag

Abend bei unserem Cassirer , Herrn
Carl Baer , Marktstraße 14 , in

6

btt .

Drei
IchÄerem
laufen .

Zwei
ungrade
Ranges ,
udttwe

arfr " . r . „ . . zum Selbstkostenpreis bti

Clara Steffens ,
* * * *

1 M16 Qr Burgstrabe 1.

Einen Posten vorzüglichen

Hemden - Ma - apolam
per Meter 40 und 50 Pf . J

Michael Baer » Mark !.

Wiesbadener Carneval - Verein .

Freitag den 20 . Januar e . :

Erste

große Damen - Sitzung
im „ Saalbau Schirmer "

.

Einzug des ConM
'
s :

8 Uhr 11 Minuten »

Herren - Karte « (incl . Kappe und Lieder )
ä 1 Mk . , Dame « - Karte » ä 50 Pf .

sind zu haben bei den Herren : Michael

Baer , Markt ; J . Bergmann , Langgasse 22 ; W . Briihl ,
Wtlbelmstraße 42 ; J . Lorenz , Schwalbacherstraße 17 ;
C . Schellenberg , Goldgasse 4 ; in der Expedition der

Wiesbadener Montags - Zeitung , Nerostraße 6 , und

Abends an der Casse .

1638 Der große Rath .

Ein Masken - Anzug « Sn ”

Auch werden daselbst Masken - Anzüge angefertigt .
Alle Putzarbeiten werden gut und geschmackvoll auSgeM

Ottilie Schöne , Webergafse 86 ,
1666 im Hause des Hm . Hofspenqler Kühn .

psw » Zu den bevorstehenden (M .- No . 6333.)

vtigLx Maskenbällen
elegante und einfache Anzüge zu verleih .

•
J Anfertigung von Costümes nach vorlieb

Ip den Bildern und nach Angabe .
<r Er Gold - und Silberborden , Blume «,

M Belvets rc .'
Theater - und Masken - Garderobe .

F . {Schlapp , vorm . Job . Röschei ,
17 Schillerstrabe 5 in Frankfurt a . M .

Car - & Wasserheilanstalt Dieteulh gE
Nach Beendigung der Renovirungsarbeiteu erfolgt die Wu e

®
. x

eröffnung der römisch - rischen Bäder wie des gesamuch eine

Kattun g

Pantoffl
im Arretio

Für Weinhändler !
Fine Parthie weingrüne , gute Bersandtfah verschie -

deuer Gröü -' prei » würdtq zu verkaufen . Näh . Exoed . 1607

« asg » Preiselbeeren - Comvot . vocdtna und

riesig billig , zu haben in der Senf - Fabrik
Schillerplatz 3 , Thoreinfahrt , Hinterhaus . 1633

Der grosse Bath .

( H . 0198 .) 9

Empfang zu nehmen .
1612

Gelben Java ,
Grünen Ceylon, Grünen Java ,

vorzüglichste Geschmackskaffee' s ,
per 9% Pfund Netto X 10. 85

„ 50 „ ,, ,, 52. 50 „
Grünen Santos , träft reell . Kaffee,
per 9% Pfund Netto M. 8. 25 ^ .
„ 50 „ „ „ 39. 50 „

offeriren incl . Zoll , Porto , Fracht
u. Emballage , also frei in s Hans ,

rekp. nächste Bahnstation :
Hamburg , Kaffee -JmPorL

A . K . Reiche & Co .



Gxpedition : Langgaffe Nv . S7 .

v . W Ko -

« M !ü

larc .

»«tt .

m

Auktionator .
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Ferd . Müller ,
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feln , sowie einerParlhie Schlittschuhe

i« Anctionssaale
6 Friedrichstrasse 6

Bekanntmachung .
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Marx & Beinerner ,

Auetionatore « .
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« fangend , werden tm Anctionssaale

6 Friedrichstrasse ö

nchverzeichnete Mobilien re . , als :

i ointthQ 1 Kommode , 1 Console , 2 Üijdje , 'Stuiiie ,

1 Klei ^erfchrank , 4 vollst . Betten , 1 Regulator , 2 Spiegel ,

1 Küchenschrank , 4 Lampen , 1 Nähmaschine , sonstlge Haus -

aerüthe , sowie eine vollständige Küchenemrrchmug

z-gen gleich baare Zahlunk öfsentiich verneigert .

Ferd . Muller ,

Ferd .
Müller ,

6 S - i - drichstr - h - 0 .
« Sn - dnch « - - » - « -

Wiesbaden ,

mbfiehtt sein reich assortirtes Möbel -Lager und ladet ern

hpr,hritrf ) e& Publikum zum Besuche ein . Es befinden sich auf

bema Schlaf -Divans , cimetne Sophas , SMYw auer

Att .
'
ein schwarzer Bücherschrank , em schmier

Salo «

tiktktz sckwarre Säulen und Etageres , Busseib UN

Ausziehtische in Mahagoni - und Nußbaumholz , Epiegel -

schränke , Bücherschränke , ein - und zwenhurrge Klerder -

schräuke ,
Vektieows , Cylinderbnreaux , Herrn - und

'^ atneu - Sckreibtische , runde und ovale Tische , Kom

mode « und Console , französische Betten in Nußbaumr und

Mahagoni , Roßhaarmatratzen und
^

berbetten ,

ilrtttbetieo . Blnmraur , Kissen und Betltutren , tacr r . e

Bettstellen , Seegrasmatratzen , Waschkommode »» und

Nachttische mit Marmorplatten , groß ; Pfeilerspiegel und

Znuaenr in « tam und V - rMdMg , wttäw n » s

läster für Salons und Spelsezrmmer , NtPPttsche , feme

ÄÄl
'

Ferd .
Müller ,
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Erdedeckm und 30 KettkuUrn
iiioth, weiß und grau , sowie

, L L . <

6 Brüsseler Zimmertepprche
> AuctionSsaale 6 Friedrichstrasse 6 gegen Baar -

* " 8 Öerfte19
Ferd . Müller , Auctionator .

Tanz - Unterricht nnd Anstandslehre .

,
Beginn meines zweiten Kursus ^ " te Abend 8 Uh

|ir die Damen und um 9 Uhr für ° »e H - rren .

Lokal : Von heute an im „ Bomersaai .

Weitere Anmeldungen nehme

NI Louisenstraste 43 , Bel - Etaqe .

Nr Weinhäiidler » der Bramreibcsitzki !

. . .
“
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nderweittg zu vergeben . Rah . Expevtuon .

Mobilien - Berkans .

Es wurden mir nachverzeichnetr feine Mobilien zum

^

li

^

eine vollständige Salou - Einrichtung , bestehend
U

in einer SaloL - Garnitur mit »
;

morplatte ( 8 Meter hoch ) ,k <* ^ Äi?ure !
^

Staffelei , 2 schwarze Säulen Frgnre « ,

* ffiä * Ä r f
'ti «

1 schwarzer Klavierstuhl , sowie r ? thse »dene Vor¬

hänge nnd Portiere , zur Garmtnr paffend ,

21 eine elegante Schlafzimmer - Ginmchtung : ein
2 )

arobes , englisches Bett in Nuhbanmholz mit

Himmel und feine « Vorhänge »» von Fautaste -

Mr » ll » nstoff . dazu Spruugrahme , dre » the »lige

Waarmatratze nebst Keil , sowie Vl « meaux

nnb Kissen , 1 Chaise longue , 1 To »iettent »sch

und 4 Blatt Vorhänge von demselbenStoff w »e

Bettvorhang , 1 nuftbanmener Sp »egelschrank ,

Waschtisch und Nachttisch mit Marmorplatten ,

2 feine Waschgarnitnren ;

» a „ ; « e Speisezimmer - Einrichtung »n
8 )

® Ä >lV Buss - . , « rttoj » J?A . Ä »
Servirtisch , sow »e grüne R »psporneren uno

Vorhänge für 2 Fenster .

Ferd . Müller , Auctions - GeMst ,

39 6 Friedrichstraße « . __ ___

Alle Arte »» Weihze »» g -Nähereieu sowie Kletver

w ^ den schön und billig angefertrgt Schnlgaste ^
2 Treppen hoch . _______ - — ----- - —
"

Preufi . Loose . Mitspieler an ewigen Metteln ( Zuhung

20 . /1 . - -4 ./2 .) gesucht . Wo ? sagt die sxpev . d . Bl .
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* ( Kemeinderaths - Sitzung vom 16 . Januar .) Anwesend die
Herren Oberbürgermeister Lanz , Bürgermeister Coulin und Ingenieur
Richter , sowie die Herren Stadträthe Beckel , Dr , Berls , Cron ,
Fauser , Käßberger , Kimmel , Sanitätsrath Dr . Pagenstecher ,Dr . Schirm , Schlink , Wagemann und Weil . Von der in unserer
gestrigen Nummer bereits enthaltenen Erwiderung der Eingabe , betr . die
Sonntagsfeier , nimmt der Gemeinderath Kenntniß und hält es nach
Sachlage gleichfalls für entsprechend , vorläufig sich eine Zeit lang ab¬
wartend zu verhalten . — Durch Herrn Kalkbrenner sind dem Herrn
Oberbürgermeister am Montag 115 Mk . 36 Psg . als Erlös einer im
„ Sprudel " am Samstag abgehaltenen Abendunterhaltung zum
Besten der Armen überbracht worden , wofür letzterer persönlich seinen
Dank aussprach . Ein Gleiches geschieht durch den Gemeiuderath und sollen
bei Vertheilung der Summe hauptsächlich verschämte Arme berücksichtigt
werden . — Der seither an die zweite Pfarrei verpachtet gewesene städtische
Garten an der evangelischen Hauptkirche war neuerdings für die Zeit
vom 1 . Januar c. bis 1. Oetober 1883 an Herrn Obsthändler Ph . Ull -
mann zu 72 Mk . 50 Psg jährlich , zahlbar pränumerando , verpachtet
worden . Bei einer jedoch noihwendig gewordenen Neuverpachtnng blieb ein
Curhausgartenauf jeher mit 90 Mk Letztbietender . Nach eingelaufenem Bericht
des städtischen Gärtners eignet sich j doch der fragliche Garten besser zur Auf¬
bewahrung vonPflanzen und beschließt in Folge dessen der Gemeinderath heute ,die Verpachtung nicht zu genehmigen , sondern den Garten für städtische
Zwecke zu verwenden . — Eine Eingabe , betr . die Errichtung eines Pulver -
Magazins links der verlängerten Wcllritzstraße , wird dem Collegium
zur Begutachtung unterbreitet . Letzteres kann sich nicht für Genehmigung
aussprechen , da die Nähe der Stadt zu gegründeten Befürchtungen Anlaß
bietet . — Die Angelegenheit , betr . Er w eitern ng des C oneertplatzes
hinter dem Cur Hause , wird heute wiederum zur Vorlage gebracht .
Damit der Gemeinderath die Verschiedenheit der beiden bereits in den
Sitzungen gewesenen Pläne ersehe , sind seitens der Curdireetion die zwei
Exemplare eingesandt . In dem mitfolgeuden Bericht des Herrn Cur -
direetors wird bemerkt , daß die Maaße in dem neuen Plane genau einge¬
halten seien . Wie die Zeichnung lehre , würde die später vorhandene
Wasserfläche eher größer werden , denn g genwärtig . Eine Erweiterung
des Weihers , wie von dem Gemeinderath in voriger Sitzung bestimmt , in
östlicher Richtung würde 1 ) ein unschönes Quadrat zum Resultat haben ,
2 ) das Netz der Wassereauäle , welches durch den Curgarten zieht ,
erreichen und 3 ) müßten zur Realisirung dieses Planes die vor¬
handenen schönen Baumgruppen beseitigt werden . Von einer Ver¬
legung der Fontaine , die gegenwärtig 44 Meier von dem äußeren Ein -
fuedigungsgitter entfernt sei , kann sich die Cur - Direction gleichfalls nicht
viel Vortheil versprechen , immerhin könnte aber ein Versuch damit gemacht
werden . Die in dem Plane für den Coneertplatz vorgesehenen Blumen -
bosquets könnte man , wenn störend , einfach weglassen . Im Allgemeinen
betont die Cur -Direction , daß sich die ganze Arbeit bei dem so sehr gelinden
Winter jetzt vornehmen laste , was im Interesse der Cur sehr zu wünschen
sei . Die Kosten für dieselbe könnten auf die beiden nächstjährigen Cur -
budgets übernommen werden . Herr Oberbürgermeister Lanz ersucht die
Mitglieder , sich über das Project recht gründlich auszusprechen ; in dieser
Frage habe man nicht nur die Kritik Wiesbadens , sondern auch diejenige
von außerhalb zu bestehen ; im Uebrigen bitte er jedoch , zur Ersparniß der
Kosten für die unumgänglich nothwendige Ausschwemmung des Weihers
( ca . 7000 Mk .) der Frage , wie soll der Weiher ergänzt werden , nachdem in
voriger Sitzung der Gemeinderath sich für Erbreiterung des Concertplatzes
bereits ausgesprochen habe , entscheidend näher zu treten . Die Herren
Beckel und Käß berg er Pflichten dem Projeete der Cur -Direelion voll¬
ständig bei . Herr Dr . Berlö ist ebenfalls für die Erbreiterung der Veranda
und infolge dessen für die Hinausdehnung des Weihers nach hinten . Herr
Dr . Schirm macht geltend , daß sich ihm nach Einsichtnahme an Ort und
Stelle verschiedene Bedenken aufgedrängt haben . Zunächst müsse er sich ganz
entschieden gegen die Anlage des Weihers in schmalen Armen aussprechen ,
indem , wie die Erfahrung gelehrt , sich in den hierdurch entstehenden Buchten
faules Wasser bilde , welches doch unter keinen Umständen für die den
Coneertplatz Besuchenden , besonders Leidende , von gesundheitsförderlichem
Einfluß sei . Bei der hierauf vorgenommenen Abstimmung wurde der
Antrag der Cur -Direetion , den Weiher um 25 Meter zurückzudrängen , sowie
letzteren in einzelnen Armen anzulegen , abgelehnt , dagegen der in voriger
Sitzung schon erwähnte , betreffend ein Hiuausrücken des WeiherS bis zu
15 Meter mit Ergänzung desselben nach hinten , angenommen . Ein
revifionsrnaßiger Plan nebst Kostenanschlag soll sofort hergestellt und der¬
selbe der Königl . Regierung zur Genehmigung unterbreitet werden . —
Seilens des T Heater - Neubau - ComÜL ' s sind unter Beifügung der
fämmtlidben Unterschriften dem Gemeinderath die in der Versammlung am
12 . December gefaßten Beschlüsse , betreffend die Inangriffnahme des als
dringendstes Bedürsniß bezeichneten Theater -Neubaues , nebst Bericht über -
sandt worden . Der Gemeinderath nimmt davon Kenntniß und beschließt
auf Antrag des Herrn Beckel , die Petition bann zu reprodueiren , wenn
sich der Gemeinderath über das Ausschreiben , betreffend die Pläne für den
Rathhaus -Neubau , schlüssig gemacht habe . - Herr Bürgermeister Coulin
referut über vermiedene abgeschlossene Vertrage . - Weiter theilt er mit ,baft ßerr C . I . Ni co l ah behufs Erbreiterung der Platterstraße 1 Ruthe
18 Schuh au die Stadt übertragen habe . Dies findet die Genehmigung des
Gememderaths . — In ber Polizei -Verordnung vom 22 . April v . I betr
die Wege ber Curanlagen , bestimmt § . 1, Absatz 8, Folgendes : „Der von
der Sonnenbergerstraße durch die Curanlagen an der ParkstraF « No . 20

» retten in Verbindung zu treten u
— Vor Schluß ber öffentlichen SihM

7 — ----- — -7 ^ . » genstecher nm 's Wort , um imG
trage des Aerzilichen Vereins den Gemeiuderath um Beseitigung eitnf
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M Berutti

erlassen worden , nach welchem es untersagt wäre , Kochbrutinenwass-r i- !
Gefäßen btrect an dem Kochbrunnen zu entnehmen . Sehr viele Patienini,
denen der Genuß des Wassers an der Quelle durch ihr Bettliegen un*
W “ ' dadurch gezwungen , demselben vollständig zu entsaft
da der Ablauf nicht den Wünschen entspreche ; ber Aerztliche SJerein bitte
daher um Abstellung dieses Verbotes . Herr Oberbürgermeister Leih
findet es sehr gerechtfertigt , daß die Angelegenheit durch Herrn SanM
rath Di - Pagenstecher zur Sprache gebracht sei . Es beruhe die AuffaWl
des Verbotes auf einem Mißverständniß , indem , soviel er sich erinnere,
damals beschlossen worden sei, nur die mit unreinen Gefäß »
Versehenen müßten für die Folge an dem erwähnten Ablauf ihm
Bedarf decken ; im Uebrigen sollen die Acten zur Vorlage kommen . Tiotzia
der Gemeinderath einstimmig für Aufhebung des ganzen Verbotes eintritt,

soll doch auch für die Folge im Interesse des Curbrmmens daraus
geachtet werden , daß die mit unreinen Gegenständen Abholenden von da
Hauptguelle entfernt bleiben . Hierauf geheime Sitzung .

- AZ ® geriet . Sitzung vom 17 . Januar .) Die Fra«
eines hier lebenden Rentners glaubte einem Schutzmann darüber
Haltungen machen zu sollen , daß er stets da sei , wenn ihr Hund die Straße
betrete , nicht aber , wenn Bettler kämen , und dadurch seine Pflicht verletze.
Nachdem der Beamte Anzeige gemacht hatte , wurde die Dame ans die
Polizei entboten und fand es dort „ impertinent "

, daß eine Dante
ihres Standes wegen eines solchen „ Dienstmannes " geladen werbe.
Wegen beider Beleidigungen erkennt das Schöffengericht auf 40 Rar !
Geldstrafe event . 10 Tagen Haft . — Wegen Entwendung einer kleinen Geld
summe erhalt ein hiesiges Monatmädchen 2 Tage Gefängniß . - M
3 Tagen Gefängniß wird ein Bursche belegt , der sich durch betrüge #
Vorspiegelungen einen Betrag von einigen Mark erschwindelt hat . - Eta
Taglohner aus Münster , hier wohnhaft , hat im Juni d. I . zum Nachtheil
einer ledigen Frauensperson drei Leintücher unterschlagen und dafür wer
Wochen zu sitzen . - Die Ehefrau eines hiesigen Maurers trifft wegen
Entwendung zweier Tischtücher eine — ephemere Gefängnisstrafe . - Durch
einen Steinwurf versuchte ein hiesiger Flaschenbierhändler einem etwa!
vorlauten Collegen den Mund zu stopfen . Diese gar zu energische ®W>f!
Methode hat er aber mit 3 Mark Geldstrafe event . 1 Tage Gefängniß i«
büßen . Wegen Bettelns und Widerstands gegen die Staatsgewalt « ha t
ein vagirender Metzger 5 Tage Hast und 8 Tage Gefängniß , wovon di¬
erstere Strafe als durch die Untersuchungshaft verbüßt angesehen wirb . -

Wegen Diebstahls und Unterschlagung wird eine BÜglenn von W »

. . . von Zeit zu Zeit einer Revision bedürften , die te
möge die Eindeckung des erwähnten Weges auf ihre Kosten vornedM
lassen , dagegen müßten die hierzu erforderlichen Steine von den fcj ,
stellern beschafft werden . Das Collegium ist hiermit einberfata
— Herr Präsident von Heemskerck theilt dem Gemeinderath »

'

einem längeren Schreiben Namens des Verschönerungsvereins das
einer neuen Wege - Anlage im Walde mit . Nach dem V01W
des Vereins erscheint es als höchst wünschenswerth , den Fahrweg tmfc
Stadt über die Leichtweißhöhle in gerader Richtung nach dem ®fc >
werter fortzusetzen . Nach den beigegebenen Plänen würde der neiitfc
unterhalb der Platte in die Platter Chaussee einmünden . Die Real «
dieses Planes ist nur dadurch erschwert , daß der projeetirte Weg W
durch städtischen Wald , theils durch fiskalischen und theils durch bei St
weinde Sonnenberg gehörigen Wald geführt werden müsse . Ta
wärtig aber mit der Consolidalion der letzteren Gemeinde borgetoiitta
werde , so lasse sich in dieser Hinsicht sehr leicht ein Austausch von fiäbtüde
Eigenthum mit solchem der Ronnenberger Gemarkung erzielen . BeM
des dem Fiskus gehörigen , in die Wegstrecke fallend n Areals wird fii ia
Verschönerungsverein birect mit der zuständigen Behörde in Verbind«
setzen resp . das Terrain selbst erwirken . Herr Oberbürgermeister Leii
halt es für sehr empsehlenswerth , auf das schöne und zweckentsprechck
Prviect näher einzugehen , und wird auf Antrag der Bau - Commissioa dt
schlossen , Herrn Ingenieur Richter zu beauftragen , mit dem die C-M
hatten der Gemarkung Sonnenberg leitenden Geometer behufs FestsetzM
der zum Austausch gelangenden Streifen in Verbindung zu treten rt
diesbezüglichen Bericht zu erstatten . - " ~ ' " " — - —
bittet Herr Sauitätsraih Dr . Pagen

— — Auffassung ausging , ein Bierwagen gehöre nicht zum Lastfnbi ^
Um eine Wiederholung auszuschließen , beantragt die Cur -Direction UM
Fassung der obigen Verordnung . Nach längerer Debatte gelangt fol*
Passus zur Annahme : „ Der 2C. Weg wird für alles Fuhrwerk , tä
nicht Chaisenfuhrwerk , verboten . " Die Aenderung soll der Königl . M
Direction zur weiteren Erledigung überwiesen werden . - Ein
Herrn Wilhelm Birk , betreffend die Errichtung eines Eiskellers >»
genehmigt . — Die Firma A . Weber & Co ., Parkstraße , erbittet£
Genehmigung des Gerneinderathes , den nach ihrem im Distrikt „Aula«
belegenen Eigenthum führenden Feldweg auf die Länge von 200
und auf ihre Kosten befestigen zu dürfen . Hiergegen ist nichts emzuweni»
als daß die Arbeit unter städtischer Aussicht vorgenommen wird . -
Herren Gebr . Roos , Sauer und Pfeiffer ersuchen um EiiUM « -'hi -mes hi
des Weges nach der Fach ' schen bezw . Zintgraff ' schen Fabrik („Am x» W
beimerpfad ) auf städtische Kosten . Die Bau -Commission beantragt t
Derartige Feldwege von Zeit zu Zeit einer Revision bedürften , bie te 1WJ:
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Aus dem Reiche .

* Deutscher Reichstag . (26 . Sitzung vom 16 Januar .)

twm : Staaisiecrelär v . Bötticher und Eommliiarien .

MLZnt v Lkvetzöw eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 25 Minuten .

Erster Gegenstand der Tagesordnung ist di - erste und eventuell zweite

Berathung der zu Berlin am 3 , November V. J . unterzeichneten inter¬

nationalen ReblauS -Convention und der unter m 17 . Dccember 1881 in

g3prn « nterreiäineten ^ uiatzerriaruna ftu teuer Eonvention . liebet bie zu

diesem Gegenstände eingegangenen zahlreichen Petitionen referirt vorweg

ster tat
tsprechck
Missionte
:c CsM
FeUetzm
treten nnl

.
“ Ä
iung eM
:in Beide!
nwassei»
Patienten,
en umch

entiagm,
lercin bitte
ter La«!
® anit®

Auffaßaai
'

j erinnere,
Iefäßei
ilauf ihm

Trotzw
es eintritt,
ins dami
n von btt

Die Ka¬
liber Von
die Straße
ht verletze,
re auf bit
eine Dame
en werbe.
40 Mar!

inen Selb-

i. - M
trügerische
it . - Etz
Nachiheil

dafür vier
fft wegen
. — Durch
em etmai
he Stovs -

ängnibN
»alt erha t

, ovon ble
i wird . -

n hier i-

« en Mchttn
"

.̂
"

.
"

. Da
'
kam tin Toaet ® en W SJ . geflogen , aber

Irin „Uhu "
; wohl deßhalb ließ er sich auch sogleich wieder von dem

.Mcklichsten aller Glücklichen " aufscheuchen , der einen warmen Redefluß

«°s die jungen 11r ausgoß , die Ahnen derselbenaberbeuck ^ So

Mo cs fort und auch die noch folgenden Vortrage der Herren Ji , C .. »s-,

St. re wurden mit Jubel ausgenommen , der das Zemth erreidjte , atä

San 6 ')( den Polichinellkasten zu beleben anftng , indem er m kräftigen

Seifen die Biographie einzelner anwesender Narrenbrüder vom Stapel ließ

ito darin in dem Elfer H . K . einen treuen S -cundanten and . A S

« ich von d -m Präsidenten des „Carneval -Vereins der Abschiedsgruß

tttünte, schlug auch für die llr bald die Scheldestunde und mit dem Ruck

iigt des rämidien RaiheS , der wieder unter den Klangen des Na ^ halla

falsches erfolgte , erloschen Glan , und Pracht , um sich in nächster Sitzung

W noch reicher zu entfalten .

interessant sein , zu hören , was Herr v . Moser auf diese Herausforderung

antworten wird .              _ _ _ _ _

~ _______________
— m -eunnnik verurtbeilt — Vier hiesige Personen sind beschlildigt ,
« ffiÄWffwh sonstige Alkotria in der . Sonnenberger -

darch llnsua v rübt zu haben . Einer der Herren wird von bei ci «

ftrafee0rR« f<aaj f^ igesprochcn , einen anderen trcffen 8 , die beiden letzten
b=6i,'ln — Ein Taglöhner aus Stembach , welcher ernen

je 3 Tage a ei ^ r Casteler Kartoffelhändlerin unterschlagen

kwrd M l Tagn . Gesängnißverurtheilt , wovon eineWcche als durch

dii
^

eMene
"

Untersuchungshaft verbüßt erachtet wird .

lammet des König ! . Landgerichts . Sitzung

^ 7
^ ^ anua

"
.) Auf die gegen ein Urtheil des hiesigen Schöffen ;

ho ® einen Oeconomen von hier wegen Bedrohung mit 200 Mark

ptj;
' - 4Q Tagen Gefängniß auferlegt hatte , eingelegte Berufung wird

- « /^ offene beutewegen ungenügenden Beweises freigesprochen ^
— Die mehr -

Ä ^ Dienstmaad Elise Conrad aus Dillenburg hat sich im wieder -

M Rückfälle dreier Kleiderdiebstähle Uuldig gemacht und wird dafür unter

, „hmp mildernder Umstände zu 1 Jahre Gefängniß und 1 Jahre Ehr

tortt verurtheilt — Wegen fahrlässiger Brandstiftung treffm den Haus -

-im « bieüaen Lot eis 10 Mark Geldstrafe ev . 2 Tage Gefängniß . -

Kl ^ Än aus Dahlheim haben in einer dortigen Wirthschaft emen

S <It 6urch Gläserwürse in einer Weise mißhandelt , daß der Gerichtshof

i
'
todr und reiv . 9 Monate Gefängniß gegen dieselben zu verhangen für

Mn-iot hielt — Ein Maurer aus Mammolshain wird auf seine L i -

5 n neflen ein Urtheil des Schöffengerichts zu Komgstem , wonach er

§ km,äs wssisäASS

.... sßpntner von hier , die gegen em Urtheil des Schöffengerichts zu

Ankauf je 5 Mark Geldstrafe ev . 1 Tag Haft wegen Mißhandlung

■ Wad , Berufung eingelegt hatten . - - - • -
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m der Tribüne Ihn verdrängte jedoch ein hochwürdiger Herr I

ßmaia Sanfeliee
" ein tadelloses , gnißartiges Buhnenwerk . Die

Ltonio " war sein Name - der , geleitet von den Ceremonienmelstern , I ^ “
ftctter WurbTn nach jedem Akt stürmisch gerufen . Nach dem 1 . Akt

im närrischen Hause sich vorstellte , um in gebundenem A B C eine © piftd I
Applaus ein allgemeiner , von da ab mußten Parguet und Logen

Ä dk NEvSeU de - sonntäglichen K ' rcheubesuches zu ha tem Äioch war der
^ APPtausGeschäft des

« Alles tief ergriffen von dieser eindringlichen Mahnung , als sich der I
^ eedassen . Das mächtig angelegte , von großen Leidenschaften durchbraus

Halis erhob nm kund und zu wissen zu thun , daß er dem früheren Piäsi I -m . Vas im 1 . Akt eine unwiderstehliche Wirkung übt ber .

htm per Elfer " Herrn M . Sch ., in Anbetracht seiner großen Verdienste , die I
bestimmend auf die Preisrichter — fleratb in ben weiteren

umbenCarneval erworben und die Redner in chwuugvollen Worten I wtrtte auw « i
Schwanken , leidet an zu breiten syrischen Ergüssen , an

S ta Auftrag des näMchen Rathes ehre Ehrenkette mit dem Elfer - S £ ® rterunflen . Das neue Preisstück verräth bei sehr vielen und

Otton pour hi Margrit
“ unter gleichzeitiger Ernennung zum Ehren - | Noch wieder ein starkes Buhnentalent . .
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- ^ achahmenswerth .) Seit Kurzem ist in Würzburg ei»

Gebrauch aufgekommen , auf den man im Interesse der öffentlichen S--
sundheit mit Recht Hinweisen darf . Bei jeder Geburtsanzeige überreif
tor Standesbeamte dem Vater des Neugeborenen ein porpular geschriebene«
Schrlftchen vom Ausschuß des ärztlichen Bezirksvereins , unterschrieben w ®
t0ni0Hdöen Bezirksarzt Professor Dr . Geigel , welches jungen Eheleute»
eine Reihe von werthvollen Fingerzeigen für die vernünftige Pflege de«
Kindes lm frühesten Lebensalter bietet . Es soll dadurch der großen Kindel'
sterblichkeit , die wesentlich von der Unerfahrenheit der Eltern herrührt , ff
steuert werden und mancher alte Aberglauben , dessen treuer Befolgung die
Kleinen zum Opfer fallen , wird jedenfalls im Laufe der Zeit durch obige«
Mittel ausgerottet werden . Gewonnen ist schon viel , wenn auch ein Th»
der Eltern sich die Weisungen der Fachmänner zu Herzen nehmm .

» Schiffß . Nachricht . Dampfer „Neckar " von Bremen am 16. N '
nuar in New -Hark angekommen . __

Abg . Dr . Thilenius . Die diesbezüglichen Anträge der Petitions -
Commission lauten wie folgt : 1) lieber die Petitionen , insoweit sie auf
eine Ablehnung der internationalen Reblaus - Eonvention vom 3 . No¬
vember 1881 gerichtet sind , zur Tagesordnung überzugehen ; 2) insoweit
sie aber auf Einführung strengerer Maßregeln im internen Rebenverkehr
gerichtet sind , dieselben dem Reichskanzler zur thunlichstcn und baldigsten
Berücksichtigung zu überweisen ; 3) die sämmtlick oben angeführten Pe¬
titionen hierdurch für erledigt zu erklären . Referent weist vor Allem
auf die erst neuerdings fcstgestellte ungeheure Vermehrungsfähigkeit der
Phylloxera vastatrix , sowohl der geflügelten als der ungeflügelten ,
hin , welcher Gefahr gegenüber die eher abschwächenden Bestimmungen
der vorgelegten Convention zur Abhilfe sehr ungeeignet erscheinen müssen ,
und empfiehlt demnach die Anträge aub 2 , die wenigstens dem in¬
ternen Rebenverkehr Remedur schaffen sollen , besonders angelegentlich zur
Annahme . — Abg . Or . Schulze - Delitzsch beantragt , strengere Maßregeln
im internen Rebenverkehr dem Herrn Reichskanzler zu überweisen mit dem
Ersuchen um sofortige Einbringung eines Gesetz - Entwurfes , wonach in
denjenigen Gegenden des deutschen Reiches , in denen Weinbau getrieben
wird , der Verkehr mit Reben und irgend welchen Theilen der Rebe , aus¬
schließlich der Trauben , eine Beschränkung in der Art erleidet , daß ein solcher
nur noch innerhalb unmittelbar aneinanderstoßender Gemeindebezirke statt -
finbet , die Grenzen derjenigen Weinbaubezirke , auf welche diese Anordnungen
Anwendung finden , von den betreffenden Landesregierungen bestimmt und
Zuwiderhandlungen unter angemesiene Strafe zu stellen sind . Unter Weinbau
im Sinne des Gesetzes soll die Pflanzung und Cultiviruug der Reben zum
Zwecke der Weinbereitung verstanden sein . — Abg . Ackermann bespricht
die Convention und bemängelt dieselbe insofern , als auch andere Gewächse in
das Verbot mit hineingezogen wütden , obwohl nach den gemachten Erfahrungen
nur die Rebe von dem Jnsect bedroht werde . — Abg . Dr . Buhl : Die
deutschen Weinbergbesitzer haben schon mit klimatischen Verhältnissen zu
kämpfen : kommt nun noch der gefährlichste Feind derselben , die Reblaus ,
dazu , so ist ihr Ruin unvermeidlich . Die Reblaus tobtet , wo sie auftritt ,
die Pflanze an der Wurzel , nimmt ihr also jede Lebensfähigkeit . Die
geographischen Verhältnisse unserer Weingegend erheischen noch mehr einen
Schutz gegen die Phylloxera , da sie sämmilich ohne eigentliche Unterbrechung
zusammmhängen . Man denke sich, besagtes Ungeziefer zeige sich im Rhein¬
gau ! Was würde die Folge für jene sonst so glückliche Gegend sein ? Vom
Main bis zur Lahn würde aller Weinbau vernichtet werden . Die vorhandenen
Schutzmittel genügen nicht ; ich schlage noch vor , daß Jeder , der eine Rebe ein¬
führt , eine Bescheinigung Beibringt , von wo sie herstammt und ob sie gesund ist .
Eine Untersuchung von dem Käufer allein genügt nicht , da das Thier nur
mit Hilfe eines guten Vergrößerungsglases sichtbar ist und noch dazu den
Sachverständigen erfordert . Bestimmungen müssen den Weinberg -Besitzern
mehr Schutz gewähren , als es die der Reblaus -Conveirtion zu thun im
Stande sind . Es wird die Phylloxera auch nicht nur durch Weinreben
und Schößlinge verbreitet , wie behauptet ist , sondern es ist erwiesen , daß
sie auch durch Obstbäume sich verbreitet hat . Auch die Weintrauben selbst ,
namentlich die Speise -Weintrauben , können sehr gut die Träger und Ver -
schlepper der Reblaus sein . Ein noch größerer Schutz ist nnumgänglich
uöthig , um so nöthiger , da wir voraussichtlich in den nächsten Jahren
einen recht lebhaften Handel mit Reben und Schößlingen haben werden ,
in Folge der Beschädigungen , die der starke Winter von 1878/79 und die
Nässe deS letzten Jahres verursacht haben . Ich heiße daher jeden Antrag
gut , der • einen größeren Schutz gegen die Reblaus zu gewähren mir ge¬
eignet scheint . — Die Diseussion wird hier dadurch unterbrochen , daß der
Präsident durch den Schriftführer Abg . Hermes ein Schreiben deS Reichs¬
kanzlers verlesen läßt , Inhalts dessen aus Stuttgart telegraphisch gemeldet
worden ist , daß der Abg . Dietz aus der Haft entlassen worden ist . Das
Haus tritt wieder in die Tagesordnung ein . — Abg . Walter ( Sachsen ) :
Es ist doch nicht recht , wenn man aus Rücksicht nur auf die Gärtner es
verabsäumt , dem Weinbau den nöthigen Schutz angedeihen zu lassen . Die
Herren aus dem Osten und Norden unseres deutschen Vaterlandes können
die hohe Wichtigkeit der vorliegenden Frage kaum beurteilen . Sic haben
für ihre Existenz in Folge des Auftretens der Phylloxera nichts zu fürchten ;
ich hoffe , daß von Seiten der Reichsregierung möglichst viel werde gethan
werden , um die Einschleppung der Phylloxera zu verhindern . Die Aus¬
führungen ^ des Herrn Ackermann sind nicht stichhaltig . Der Export für
unsere Gärtner würde durch gewisse Beschränkungen des Handels mit
Pflanzm nicht in dem Maße leiden , daß man ihretwegen die Weinberg -
Besitzer ungenügend schützen müßte . — Abg . Schulze - Delitzsch : Ich
beantrage , an Stelle der Petitionen und Anträge der Abgg . Dr . Stephani
und Dr . Thilenius meinen Antrag anzunehmen . Wenn in den wein¬
bautreibenden Gegenden Deutschlands der Verkehr mit Reben und irgend
welchen Theilen der Rebe nur innerhalb der unmittelbar aneinander stoßen¬
den Gemeindebezirke stattfindet , so wirft man ein , würde der Verkehr
überhaupt stocken . Dem ist doch nicht so . Der Verkehr mit Reben ist doch
überhaupt kein sehr großer und der Verkehr mit Trauben soll ja nach
meinem Anträge unbeschränkt sein . Die eingegangenen Anträge scheinen
mir keinen genügenden Schutz zu gewähren . Redner sucht die Gefährlich¬
keit der Phylloxera überhaupt und namentlich die Gefahr für alle deutschen
Weingegenden nachzuweisen , wenn sich irgendwo in ihnen die Phylloxera
zeigen würde und dann keine gesetzliche Absperrung , wie sie sein Antrag
vorschlägt , vorhanden wäre . — Bundeseommissar Geh .-Raih Weymann -
Der Reichstag hat den Wunsch nach größerem Schutze gegen die Reblaus
laut werden lassen , als die Conventions -Bestimmung gewähre . Auf der
«inen Seite will man die Bestimmungen verschärft wissen , welche der Ein -'

Druck und Verlag der L . KMeÄerg ' s» « tzof - Buchdruckerei t« Wiesbaden .

schleppnng der Reblaus cntgcgenwirken . auf der andere » Seite BesiimmW »
beseitigt sehen , welche nur scheinbar dem Weinbau nützen , jedenfalls I
dem Gartenbau schaden . Die Regierung sucht möglichst nach beiden s *
gerecht zu werden und diesen Streit auSzugleichen . Was die SßetS
um einen Erlaß von Seiten der Regierung zum Schutze gegen die M
anbetrifft , so zwingt uns ja die Convention zu derartigen Erlässen £
Resolution einzubringen , steht nichtsdestoweniger dem Hanse frei ; aber 2
Antrag wie den des Abg . Schulze - Delitzfch anzunehmen , ist nicht opvo»
die in demselben gemachten Vorschläge sind nicht practisch , ja nicht txni
immer ausführbar . — Abg . Buddeberg (Zittau ) : In einzelnen G»
bezirken und namentlich in demjenigen Wahlkreise , den ich vertrete M
neue Convention gleich der alten eine Existenzfrage für die Handelst
und ein Schutz derselben durchaus geboten . Der Grenzvertehr namttS
über die österreichische Grenze sei derartig erschwert , daß die in SotoeS ;
Mißernte der letzten Jahre bedrängten Gärtner in der größten Noch
— Abg . Dr . Reichensperger ( Crefeld ) erklärt sich gegen den Anim
Schulze - Delitzsch als unpractisch und in der Materie zu wenig vorbei» !— Abg . Härle erklärt sich unter geringer Aufmerksamkeit des ßnlti
mit dem Anträge Schulze -Delitzsch im Prinzip zwar einverstanden , m
denselben jedoch für verbefferungsfähig . Hierauf wird die erste BerÄm
geschloffen . In zweiter Berathung werden die ersten vier Arfikel M
Dlscusston angenommen , ebenso nach kurzer unwesentlicher Debatte , an Mita
die Abgg . Ackermann , Buddeberg und Bundes -Commissär Gib»
Regierungsrath Wey mann theilnehmen , Artikel 5 , welcher von Bern irto
nationalen Verkehr mit ausgerissenen Weinstöcken und Rebholz te, '

:
Die anderen Artikel nebst dem Schlußprotokoll werden ohne Debch »
nehmigt . Ebenso die Resolution der Petitions -Commission . Der ti -
Schulze - Delitzsch wird mit 115 gegen 109 Stimmen abgelehnt .
Consular -Vertrag zwischen dem deutschen Reiche und Griechenland , ta
die Regelung der Competenz der Consulen , Vice - Consulen und ConiG
Agenten beider Länder wird hiernach ohne erhebliche Debatte angenomnti
Darauf wird die Sitzung auf Dienstag 1 Uhr vertagt . Tagesordm »
Wahlprüfungen , Berufsstatistik , zweite Berathung der Vorlage , betr. ta
Zollanschluß Hamburgs . Schluß 5 Uhr .

* Preußischer Landtag . ( Das Hans der Abgeordnete »!
wählte vorgestern den Abg . v . Köller wieder ( mit 350 von 364 Stimm !
zum Präsidenten , v . Köller nahm die Wahl an . In seiner Rede gebt»
er der seit letzter Session gestorbenen Abgeordneten . Das Haus ehrtefc
Andenken durch Erheben von den Sitzen . — Unter den eingegangenen
lagen sind die Kreis - und Provinzialordnung für Hannover , die Abmd»
rung der kirchenpolitischen Gesetze und andere . Das Haus setzte toiebei da
Mittwoch als Schwerinstag an (für die Anträge von Mitgliedern ). T«
folgte die Wahl des Vice -Präsidenten . Als solchen wählte das Hans (mit
214 von 370 Stimmen ) den Abg . v . Heeremann . Abg . v. Bend ,
erhielt 152 Stimmen , v . Heeremann nahm die Wahl mit Dank an . Z«
zweiten Vicepräsidenten wurde ( mit 274 von 334 Stimmen ) bet W . . . . . . . .
Stenzel aewWt . Auf den Vorschlag des Abg . v . Windthorst imirta i Dm verebdie früheren Schriftführer durch Zustimmung des Hauses beftimmt - n - - $
Das Herrenhaus beschloß vorgestern , die Vorlagen über die Slbänta !
rung der Grundbuchordnuug und die Regelung des Kirchenwesens im J «i»
Gebiet durch Schlußberathung zu erledigen und verwies das Gesetz iita
die Fürsorge für die Hinterbliebenen unmittelbarer Staatsbeamten an eine
besondere Commission .
.

* ( Der Reichskanzler ) hat , wie die „ Nordd . Allgem . Ztg . " beri«
in den letzten Tagen mehrfach an theilweise recht schmerzhaften AnW «
von Ischias gelitten und ist dadurch verhindert worden , an den GeschW ,
namentlich an den Reichstagssitzungen , theilzunehmen . Er befindet sichcki
ptzt auf dem Wege der Befferung .* ( Stempelwesen .) Ein durch gewechselte Briefe zn Stande p
kommener Vertrag ist , nach einem Uriheil des Reichsgerichts , IV . CiviljenÄ ,
vorn 1. Decernber v. I ., auch dann als ein stempelpflichtiger schristW
Vertrag anzusehen , wenn aus der gewählten Form erhellt , daß die AdW
der Conttahenten nicht blos daraus gerichtet war , die Bedingungen dii
Geschäfts und die Einwilligung der Conttahenten zu vereinbaren , fonbetn
zugleich auch darauf , ein den Beweis erleichterndes Instrument über »
fragliche Geschäft zu errichten .
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1 > 1 . Lugenbühl
( G . W . Winter ) ,

SO Marktstrasse 20 .

als : Torsade , griech . Knoten , Chignons , zur

einfachen wie zur eleganten Frisur verwendbar und

zum Selbstfrisiren .

Lager aller nur erdenklichen Haararbeiten .

Anfertigung von unsichtb . Perrücken und Touren

nach eigenS erfundener Methode .

Abonnement zum Damenfrisiren außer dem Hause
monatlich 10 Mk .

Unterricht im Damenfrisiren ertheilt pro Stunde

3 Mark

(EoiffciitWilh . Sulzbach , Parfümeur ,

Goldgasse 22 , nächst der Langgasse . 343
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Jeder Dame
empfehle meine so schnell beliebt gewordenen
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Avis für Damen !

Zwei perfecte Costumes - Näherinnen (Französinnen ) , wovon

Üi eine mehrere Jahre in den größten Ateliers als Directnce

fig war , wünschen noch einige Kunden bei prompter Sc -

fennna - Näh . 11a Nerostraste 11a , Parterre . 12052

Toberhinninghofen , Schuhmacher , M ! ichelS -

l
.« 9 38 , Hinterhaus , empfiehlt sich in Reparaturen an

Wefel , Sohlen und Fleck Mk . 2 . 70 , beste Kernsohlen ,
wie an Damen - Sohlen und Fleck Mk . 2 . 13961
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Ichen ®t*
überreicht
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m
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zmn Wiesbadeuer Lagblatt , Ro . IS , Mittwoch dea 18 . Januar 1882

inttnim»
ifaü8

™

jeder Art und Breite

empfiehlt in reicher Auswahl zu billigsten
Preisen

teilt der Hausbesitzer und Inter .

I Den verehrlichen Mitgliedern zur Nachricht , daß der seitherige

Buchhalter Herr W . Müller auf dem

,[ |te taiu des Vereins von heute an Uichl mehr beschäftigt
n an eim md, und somit nicht mehr befugt ist , Vereins - Angelegenheiten

besorgen.
Wiesbaden , den 16 . Januar 1882 .

Der Vorstand .

C . Breid t ,

34 Webergasse 34 ,

im Hause des Herrn 0 . Keiper ,
vorm . A . Brunnenwasser ,

empfiehlt :

Masken aller Art ,

Gold - und Silber -

Litzen , Spitzen , Kordel « nd Flitter ,

Atlas , Tarlatane , Satin , Percal

und alle andere earnevalistischen Zierrathen .

4fache , reinleinene Herrenkragen .

Tagesordnung : Rechenschaftsbericht .
1 Wahl der Prüfungs - Commisfion
s

________________
Wahl des Vorstandes . __________

226

'

Bürger - Krankenverein
» Dtttttfl «! den 22 . Januar Nachmittags 4 Uhr

W in dem Saale der „ Stadt Frankfurt
"

, Webergasse

$Oi37, Generalversammlung statt , wozu sammtllche

Weder hierdurch eingeladen werden .

Tagesordnung r

y Rechenschaftsablage ;

Y Wahl einer Rechnungs - Prüfungs Commrsfion ;

3i Erqänzungswahl des Vorstandes ;

4) Antrag auf Abänderung des § . 17 der Statuten ;

5) Antrag auf Abänderung des § . 43 der Statuten ;

6) Feststellung der Monatsbeiträge ;
7) Aufnahme neuer Mitglieder ;
8) Vereinsangelegenheiten .

ii wird darauf hingewiesen , daß Anträge Seitens der Mit -

Dr zu dieser Generalversammlung drei Tage vorher bet

Ä Borstande eingereicht sein müssen .
135 Der Vorstand .

Ah . M . 3 .50 . pH . MK . 4 .80 . DH. M . 6 . DH- M - 4 .

Leinene Manschette « von Mk 6 per Dutzend an ,

Shirtiag bedeutend brllrger . 1272

Zum billigen Laden HSfnergasse 4 .

Dannen -
, Roßhaar - A

14284

Bettfedern - Lager .

Zwilch , Fedklleiuen , Barchent .

Federdecken ,
Federkissen .

Roßhaar - & Seegras - Matratzen .

Michael Baer .
Markt .

mwe • > wird gelegt , ohne daß der Stoff in

UM WM MLGrAh irgend einer Weise darunter leidet .
M . UWctV Maschine neuester Constructton .

Faulbrmmenftratze 2 im Laden .

Kausmänmscher Verein .

Zn unserer diesjährigen ordentlichen

general - Versammlung ,

8 * heute Mittwoch den 18 . Januar im Bereins -

«H Me statt findet , laden wir ergebenst em und bitten um

Meiches Erscheinen der Mitglieder .™ w
Der Vorstand .
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Our haus zu Wiesbaden . TTv
”

Samstag den 21 . Januar Abends 6 Ahr : I fAili ]

Fünfte öffentliche Vorlesung ,
Mcm
12994Herr Prof . W « H . von Buhl aus München .

Dan

Städtische Cur -Direction : F . Hey !l

rr

ff

gefällige Bekannt -

»
ii
n

ii
H
II
II

. 32,9

. 32
. 33
. 32,8
. 31,9

Rahm .
Proz .
12
12
10

8
10

90
150
375

2050
2700

600
525 Kaffee ,

n

■. abgerahmter .
Grad .

36,2
35,2
36,4
35
34,2

nicht abgerahmter .
Grad .

Herrenk
!ti« igt , st
lotbcn, mit

108___________

Serben nach

ton 10 9 .

Mzen Pr

Bekanntmachung .

Freitag den 20 . Januar e . Vormittags 10 Uhr
wird in dem städtischen Walvdlstrikte Neroberg nachbezeich -
netes Gehölz meistbietend versteigert , und zwar : 3 eichene
Werkholzstämme mit 1,65 Festm . Cub . -Jnh . , 389 Rm . buchenes
Scheitholz , 152 Rm . buchenes Prügelholz , 93 Rm . buchenes
Stockholz , 3825 Stück buchene Wellen , 37 Rm eichenes Prügel¬
holz ( wovon 29 Rm . 7sch « hig und z « Werkholz
geeignet ) , 26 Rm . eichenes Scheitholz (anbrüchig ) und
75 Stück eichene Wellen . Das Holz ist größtentheils von
bester Qualität und lagert an guter Abfahrt . Sammelplatz
um 93/4 Uhr am Tempel auf dem Neroberg .

Wiesbaden , 14 . Januar 1882 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .
Die am 4 . « nd 5 . l . M . in den Walddistrikten Schläfers -

kopf und Pfaffenborn abgehaltene Holzversteigerung ist nur
bezüglich des Stammholzes genehmigt worden , wovon die
Steigerer biermit in Kenntniß gesetzt werden . Das Stammholz
wird Mittwoch den 18 . I . M . den Steigerern zur Ab¬
fuhr überwiesen .

Wiesbaden , 16 . Januar 1882 . Die Bürgermeisterei .

Thema :

„ Graf St . Simon , der Ahnherr des französische !
Socialismus .

“

Reservirter Platz 2 Mk . ; nichtreservirter Platz 1 Mk . SO P[

Holzversteigerung
in der Oberförfterei Chaufseehans .

Dienstag den 24 . Januar e . werden versteigert :
1 ) im Waldort Rumpelskeller :

9 Rmtr . buchene Knüppel ,
4800 1,8 Mtr lange eichene Plänterwellen ,
2400 buchene Plänterwellen ;

Feldpolizeiliche Erinnerung .

Die Obstbaumbesitzer werden an die Befolgung der gesetz¬
lichen Vorschrift über Reinigung der Obstbäume von Riupen
und sonst denselben schädlichen Jnsecten und den Misteln
erinnert und solche bei Strafvermeidung bis zum 1 . März
d . I . erwartet . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , 11 . Januar 1882 . I . V . : Coulin .

zur Versteigerung .
Die Herren Bürgermeister werden um

machung ersucht . Liese Kr
Wien, wel

Besonder
timten
Elften S
« Ham ; i

Äig nie !
1211

Holzversteigerung .

Montag den 23 . Januar , Vormittags 10 W

anfangend , kommen im Hettenhainer Gemeindewald Distrik
Jungholz , nahe der Schanze an der Chaussee , aur 1«

zweiten Durchforstung :

12 rothtavnene Stämme ,

III .
IV .

V .
VI .

Gürhans zu Wiesbaden ,

II . Grosser Masken - Ball
in den Tk

Sälen des Curhauses jK
am Samitag den . 81 . Januar c . JQ

Zwei Orchester .
Ball - Dirigent « Herr Otto Dornew ass .

Der Ball beginnt um S Uhr , die Säle werden nicht vor 7 llu
geöffnet . Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lese¬
zimmer — fiir diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste .

Die Gallerien bleiben geschlossen .
Der Eintritt in die Ballsäle ist nur in entsprechendem Maska-

Costüme oder Ball -Anzug (Herren : Frack und weisse Binde ) i ;
carnevalistischem Abzeichen gestattet .

Städtische Cur -Direction : F . Hey 'L

Bekanntmachung .
Bei den in der Woche vom 8 . bis 14 . d . Mts . mwermuthet vor -

Simenen polizeilichen Revisionen der zum Verkaufe feilgehaltenen
hat nach dem Müller ' schen lacto densimeter die Milch gewogen bei

Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke
ich zum besseren Verständniß , daß diejenige nicht abgerahmte Milch , welche
unter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit
10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .

Die ad 4 aufgeführte Milch hat nicht den normalmäßigen Rahm¬
gehalt . Gute Milch soll 10 — 14 Prozent Rahm liefern .

Wiesbaden , den 16 . Januar 1882 . König !. Polizei -Direction .
Dr . v . Strauß .

1 ) Catharine Becker von Bierstadt .
2 ) Georg Pfeiffer von Sonnenberg .
3 ) Bernhard Baumeister von Neudorf
4 ) Georg Beul von Erbenheim . .
5 ) Reinhard Meyer von Nordenstadt

Stück Wellen

Stanger ^
! . Classe ,

Hettenhain , den 15 . Januar 1882 .
Der Bürgermeister .

1608 Lauser .

Notizen .
Heute Mittwoch den 18 . Januar , Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung von Herren - , Frauen -, Gattungs - und Kinderstiefeln :c w
einer Parthie Schlittschuhe , in dem Auctionssaale Friedrichstraße 6.
( S . heut . Bl .)

Holzversteigerung in dem Schierstetner Gemeindewald Distrikt Fra »
steincrberg . ( S . Tgbl . 14 .)

Billets (nichtreservirt ) für Schüler hiesiger höherer Lehranatiii m Itf . $
und Pensionate 1 Mk . “ • — ■—

M
___ l

Aeider
mlMk .
Mknbmi i

V Th
Mehlt se

Mlen , i

fchaukels
He » Wi <

Se
Unterweid

tisch im 8

liP Glas

ilchfelwe
tintn 187 '

W
__

Mo
Hell

2 ) im Waldort Rothekreuzkopf :
5 buchene Stämme , 6 — 10 Mtr . lang , 30 Ctm . stark ,

10 Rmtr . buchenes Felgenholz , 1,4 Mtr . lang ,
150 Rmtr . buchene Scheite ,
270 „ „ Knüppel ,

50 Wellenhundert buchene Reiser ,
90 Rmtr . buchene Stöcke .

Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr in der Schutzhülle auf
dem Aussichtspunkt am Rumpelskeller .

Holz sehr gut . Abfuhr bequem . Credit bis zum 1 . Sep¬
tember 1882 .

ForsthauS ChauffeehauS , den 14 . Januar 1882 .

„ „ Der Oberförster .
63 Sulner .

Sehr billig zu verkaufe «
verschiedene Plüsch - Garnituren , französische Bette «,
Büffets , Spiegel , Bücher - u . Kleiderschränke , Wasch¬
kommoden mit Marmorplattev , Nachttische , Seeretär ,
Auszieh - und ovale Tische , Kommode « , Stühle um

noch verschiedene andere Sachen

9768
________

20 Goldgasse 20 .

Wiesbadenerftraffe » 8 steht ein B
erhaltener Concertflügel (Dörner ,

Stuttgart ) billig zu verkaufen .
______________ __ J6W

«sin gut erhaltenes Tafel - Clavier neuester Lonstruction
mit Metallplatte zu verkaufen Adelhaidstr . 23 im Hof .

Aster »

555

?
Mehlt

tatet Ga
WrloS ,

lOU
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zu mäkigen Preisen angefertigt

Anna Graf , Kleidermacherm , kl Klrchgasse 2 .

Zum Erlernen des Zeichnens nach der Natur werde

ich mit Anfang Februar d . I . einen Cursus der Perspective

beginnen . Anmeldungen hierzu bitte ich FrredrrchstraßeS «

zu machen . A . de Laspee , Maler und Zeichenlehrer . 1636

:ln rc mb
ichstraß! 6.

t Fra »

Haupt - Agent .

Eine alte , hochsolide und gut eingeführte Spiegelglas «

Bersicherungs - Gesellschast sucht . für Wiesbaden und

Umgegend einen angesehenen , fleißigen Vertreter . Mit

Referenzen und näheren Angaben versehene Offerten find unter

A . U . 20 an die Herren G . E . Daube & Cie . in

Frankfurt a . M . erbeten . ( N . - hlo . 6260 . ) 17

per Fuhre von
M Gentnern

franco HauS
Wiesbaden

über die
Stadtwaage

neiffet
r .

|
Gasöl

,
»stet Garantie sehr zu beachtender Siedepunkte , geruch - und

Mlor , empfehlen ,
Dahlem & Schild ,

S Langgaffe 8 .

Eine Pariserin , der deutschen Sprache mächtig , ertheilt

gründl . französischen Unterricht . N . Taunusstr . 30 . 12407

An English lady wishes to give lessons in English Reading ,

Conversation etc . Apply to the office of this paper . 1291

Dranröfifche Conversations - Slunden im Austausch

gegen englische oder deutsche gesucht . Näh . Exped . Ik6 'l

Eine geprüfte Lehrerin , welche lange tm Auslande war ,

ertheilt gründlichen Unterricht in der engl . und franz .

Sprache und im Clavierspiel . Beste Referenzen . Näheres

Louisenstraste 17 , Parterre . 1398

" ^
Bestellungen

^
und

^

Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

^ °
Bei

"
BaaO'

Zahlung
"

5O Pfg . per 20 Ctr . Rabatt .

Biebrich , dm 1 . Januar 1882 .

3547 Jos . Clouth .

H . Becker
’
sche Musikschule

für Clavier , Violine , Solo - und Chorgesang , Theorie

und Ausbildung für das Lehrfach : Friedrich¬

strasse 22 , II . 1634

"
Mder und Hüte werden schnell angefertrgt , Kmderkleider

« 1 Wk . 50 Pf - an , Hüte von 40 Pf . an Kirchgasse 23 im

diteobau rechts . 1 Stiege hoch . 9721

Heyl

en ,

Prachtvolle Bille »

Ein kleines Haus mit Garten , an dem schönstenPromenade .

weg hier gelegen , ist gegen haare Zahlung für 9000 Mk .

zu verkaufen . Gefällige Offerten unter 0 . P . an dre Ex¬

pedition d . Bl . niederzulegen . /M16Loa
Villa in Biebrich mit 13 Räumen und großem Garten

am Rhein , zu verk . d . H . Henkel , Leberberg 4 . 10831

* 7 | a zu verkaufe « Biebrich a . Bh . ,
Will ™

Schiersteiner Chaussee 11 . 6

Mä «k ->rlnkal in guter Lage zu miethen gesucht .
(£ 111 öttulTlUlUl Offerten unter H . 20 an die Expedition

d . Bl . erbeten . 1362

40 — 50,000 Mark sind auf gute erste Hypotheken tit

hiesige Stadt zu 4 »/ - ° /° ganz oder getheilt auszulethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . „
314

Eine Rachhypotheke von I000 Mark zu 6 > gesuchti

Offerten unter A . L . 36 an die Exped . d . Bl . erb , 1643

ein gÄ
»örner ,

_
1600

lstruc-A

Beste stückreiche Ofeukohle « . . zu 16

w Stückkohle « „ 20

„ gew . Fett -Nustkohlen . „ 20

„ magere Salou -Nustkohle « „ 21

 Saar - Stückkohlen . . „ 191 »

Lolonialwaaren - Magazin :

Hellmuudftrabe 13 »
, Hinterhaus .

Als sehr preiswerth empfehle ich :

Kaffee , roh , Java , per Pfund 90 , 100 , 110 , 120 Pfg .

. gebräunt , „ „ 95 , 110 , 140 , 150 „

„ „ Bonner , in feiner Qual . , p . Pfd . 140 Pfg .

Diese Kaffees sind betreffs ihrer Qualität vorzüglich und die

Wen, welche in diesen Preislagen geliefert werden können .

Besonders mache ich das geehrte Publikum auf den ge¬

timten Kaffee „ Wiesbadener Mischung " (aus den

Olsten Sorten zusammengesetzt ) per Pfund Mk . 1 .50 auf -

irtjam ; es ist dieser der feinste , welcher trotz seines verhältmß -

Mg niedrigen Preises überhaupt zu liefern ist .
N J . C . Bnrgener .

! Frische Blue Points !
Wern ) in ausgezeichnet frischer Maare eingetroffen bei

______
A . Schmitt , Metzqergasie 25 .

Frische Bratbückinge
Mehlt A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 1577

l Thon , Stuhlfabrikmt ,

Mehlt sein reich assortirtes Lager in Rohr - und Stroh -

Ulen , Lehnsesseln , Comptoir - und Ladenstuhlen ,

Uaukelftühlen , Kinderstühlen , Kindertischen u . s . w .,

chen Wiener Stühle « zu billigen Preisen . 5305

Saalbau learfte .

Unterzeichneter empfiehlt einen ausgezeichneten Mittags -

iisch im Abonnement von 70 Pf . an , sowie ein Vorzug -

Mt8 Glas Henninger Bier , prima alte » und neuen

Aepfelwein und seine reingehaltenen Weine , specrell
mil 187 « r Wallauer per Liter 25 Pf .

W Hochachtungsvoll Fbilipp I,endle .

künstlicher Zähne , Gebisse ,

ilillli Plombiren : c . N ?KL -AvLk5 '

12994
« Kimbel .

^ amen - und Kinder - Garderoben

« den nach den neuesten Moden angefertigt , Damen - Costumes

M 10 Mk . an . Auch werden den Damen Costumes zu

. . . äaen Preisen zugeschnitten und eingerichtet .

latii y M . Strehmann Wwe . , Lomsenstraße 41 , 2 Tr .

'
öerrenkleider werden reparirt « nd chemisch ge -

«wiat , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz ge -

* * b “ Wi " e “ * TVS * ™ « » . 9 .

Damen - und Kinder - Garderoben werden
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bekannten erfte » h
'
ciiliMt Ö . h « n8e & 2h anch 1 » Qnatit - t Blndfl « l,ch .

per Psd . 60 $

80 ,

durch

1489

Düsseldorfer Punsche IIThee — China — Java — TW
. , der im Jahre 1764 gegründeten Firma
von J . A . Boeder

in allen Sorten empfiehlt

14200

Original - Paquete von 125 Gramm Netto - Inhalt

(Jedes Paquet ist versiegelt mit der Signatur von Oil

Roelofs & Zoonen . )_______ jj I

60
50
66

60
und

extra ger . Leberwurst

Schwartenmagen , grob und sein , in

bekannter Güte .....

40
80 ,

Otto Roelofs & Zoonen in Amsterdam ,
Thee - Hoflieferanten .

Depot für Wiesbaden

bei Herrn J . Bapp , vorm . J . Gottschalk , Goldgasse«

Fleischwurst . . .
Leber - und Blutwurst

n ’v !
gewisses

Bratwurst , stets frisch ,
ante und frische Waare bei streng reeller

Hochachtungsvoll

fwottfr . Voltz , Metzgergasse N .

Johann Hol
’
sthe Balz - Chocolade .

Sie ist ächt und unverfälscht , von Aerzten zur Kräftigung
der Nerven und bei Blutleiden verordnet . Feinste Chocolade ,

Salongetränk , bereitet von Johann Hoff , k. k . Hoflieferant ,

Berlin , Neue Wilhelmsstraße 1 . — Preise per Pfund I .

3Vi Mk ., II . 2 */a Mk . (Malz - Choeoladeupulver , bestes

Nährmittel für Kinder und Säuglinge statt Muttermilch , in

Schachteln a 1 Mk . und a 1/2 Mk . )
Verkaufsstelle bei A . Schirg , F . A . Müller , Adel ,

haidstraste 28 , und H . Wen ® , Spiegelgasse 4 . 179

stet -

direct bezogen in größter Auswahl und zu &

Preisen bei

Eduard Uran ,

67 Marktstraste 6 ( „ zum Chinesen ^ ,

la Qual . Ochseufleisch . . . . - per Psd . 66 Pfg .

, , , , „ durchwachsen , „

„ „ Rindfleisch • • • • • • »

, , , , Schweinefleisch , frisch u . gesalz . „

, , „ Kalbfleisch von 50 Pfg . an .

geh . Rindfleisch , fertig zum Rohessen , „

Es wird mein eifrigstes Bestreben fern ,

Bedienung meine werthen Abnehmer zufrieden zu stellen .

am » Mctolli » ^ s : Eisen , Kupfer , Zinn , Blei ,
VUlv wlilillK , Zink u . s . ro ., werden zu den Tages¬

preisen angekauft Kirchgasse 18 , Eisenhandlung . 11347

Prima gemischtes Brod a 52 PfS "

„ schwarzes „ „ 48 „

empfiehlt A . Schirmer , Markt 10 . jS

Ettenbogengasse 11 . Bleibe nur einige Tage ! Ettenbogengasse 11 .

üanibnrger Weisswaaren - Aisverkanf .

Hierdurch mache ich dem geehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend bekannt , daß ich den Restbestanü

meines Weisswaaren - Lagers zu wirklich staunend billigen Preise » verkaufe , und sogar unter Fabn !«

preisen . Ein Jeder kann sich von der Wahrheit überzeugen und die Gelegenheit oenutzm , billig und gut zu kaufen .

Der Rest meines Lagers besteht noch in :

Sächsischen und Schweizer Stickereien , Rüschen und gestickten Krage » , Manschette «,

Kinder - Matrosen - Kragen , Veresen , Strichen znm Aurerhe « , Krnderkrtteln u . Latzschürzen ,

Lätzchen , Shlipseu , Schleifen , Damenröcken in weist und Filz , Dameuschü ^ en t » weift ,

Lüster und Moiree , Tischdecke » , Schonern , wollene » Jacken , Kruderzackchen r « Filz ,

Corsette » , Taschentücher « mit Kauten re . re .’
Achtungsvoll Bubenstein .

Ellenbogengasse 1i . bst Feste Preise ! " W Ellenbogengasse 11 .

NB . Reste Stickereien « nd Gardine « sehr billig . 1150

gust fingei ,

König ! . Hoflieferant .

,
Plakate

,
Eintrittskartei

fertigt die

L . Schellenberg
' ^ Hof - Buchdrnckerei , ,

Langgasse 27 .



kl

- Cigarren! 11 .

• Äechte

>rdam ,

stand

Fabrik «

fsn .

rette «»
ürze «,

weiß ,
i Filz ,

t 11 .

1150

Qoldgassel |
nhalL Ä

■ von Ott ▲
W I

und zu «ü

ah ,

LhineseA
r Pfs -'

$ H

; 10 . M

Dazu gehören :

Havana -
° ° d

verschiedener Jahrgänge .

weih

). 601
40

■ 80 .

, 80 ,

ochntz

s .

Hamburger und Bremer Cigarren
aus den ersten Fabriken .

jt Cigarren eigener Fabrikation .

t Russische ,
türkische und amerikanische Cigaretten

jüj ♦ Fein - und Grobschnitt - Rauchtabake .

'

! Weichsel - und Meersehanm - Clgarrenspltzen

— ---- ▼

।
Ausverkaiil

'

von teilte bis I
. April IW

.
r

i » Wegen Aufgabe meines Laden - Geschäfts

ft verkaufe sämintliche dazu gehörigen Vorräthe in

it und Tabak ®

j zu bedeutend ermässigten Preisen .

etc . etc . etc .

P Mein Laden tot per 1 . April 1882 ZU vermieten . |

Siegmund Baum ,

Kircbgasse 24 -

m t u 0 v & n r . W H34
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Odahier t

Weimer , a

Angebote :
88

Laiteberger।Mfloerge
| Mle, Kfm .,

Siers, Kfm .

Em kleines Haus oder Villa mit Gärtchen , 6 — 8 Zi « ,
wird auf ein oder mehrere Jahre zu miethen gesucht . Cfiette
mit Preisangabe unter T . W . 21 bef . die Exped . d . Bl . !U

Mr, alt 83
Wm Dau
Hs Dillman
jmichneider !
Marine, T .
M. 12 T . -

1

hing, Ingei
Singleton, Br
Bertelsmann,
tret Dr . m
Joseph, Kfm
fietzsch, Mir
tadenthal ,
Htimann, K
Her , Kfm
t Peters, M ;

■ ____________ - 1537

= . Abreibungen werden gut und billig gegeben .
Näheres in der Exped d . Bl . 528

Geboren
14. Jan ., ।

für junge Ausländer

zur Erlernung der deutsche» Shrache .
Gründliche Ausbildung in der Couversatio « und

Grammatik , sowie in schriftlichen Arbeiten . Näheres
in der Expedition d . Bl . 9885

tachwirtz ,
ls®er, Kfn
W , Kfm .,
Immer, Kft

iiiomer , ]
idifiths, Fr

Blocl
'n der Mei

Iwhede,
Ich «

Ä , Fr . M
inltze , Fi

Ho
Sorge, Kfi

Helenenstraße 9,1 St . h . , ein möbl . Zimmer zu Perm . 1617

Herrngartenstraße 15 ein möbl . Zimmer zu verm . 12832

Jppel '
s Privatstraße (Sonuenbergerstraße )

ist eine Villa , enthaltend 11 Zimmer rc . , prachtvolle AuM
schöner Garten , auf gleich oder später zu vermiethen . M
Oranienstraße 22 im Laden . 471

Rerostraße 2 , 2 Tr . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . .1611
Ecke der Nero - und Röderstraße 39 ist in der Bel -EW

eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche mit Zubehör auf
1 . April zu vermiethen . Näh . bei H . Wald . 1615

Neugasse 7 , 2 . Etage , ein gr . , möbl . Zimmer zu verm . 12111
Rhemstraße 64 sind per 1 . April oder früher zwei

mit allem Comfort versehene Wohnungen zu vermiethe «.
Näheres Rheinstraße 48 im Baubureau .

' "
13190

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 24 . U23

Wohnung in der Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und Zubehör,
in der Nähe der Anlagen zu vermiethen . Näh . Exped . 1433

Zum 1 . Februar sind zwei einzelne , möblirte Zimmer mit
Kost zu verm . Schwalbacherstraße 45 im Mchgerladen . 1484

Erne Wohnung von 5 Zimmern , Küche rc . im 3 . Stock in dtt

großen Burgstraße zu vermiethen . Näh . Exped . 1434
3n der Nähe des Curhauses ist ein freundliches , möbliit -i

Zimmer billig zu vermiethen . Näheres Expedition . 1414
Eme Bel - Etage von 4 Zimmern , Küche und Zubehör nah!

dem Curhaus zu vermiethen . Näh . Exped . 143»
Ein möblirtes , freundliches Zimmer mit 1 oder 2 Betten j«

vermiethen Helenenstraße 18 , Mittelbau , 1 St . h . 13476
Ein schönes Parterre - ljimmer , unmöblirt , sofort billig *

geben . Näh . Exped . 1619
Ein eins . möbl . Stübchen zu verm . Oranienstraße 21 , Stb . 1605
Ein schöner Laden bester Lage billig zu vermiethen . Ä

in der Expedition d . Bl .
' '

1435

Durch Ableben der Fra « Bär Wwe . ist die israelitische
Reftanratiou , bestehend aus 5 Zimmern , Mansarde , Küche,
nebst allem Zubehör , anderweitig zu vermiethen . Näherei
bei Ferd . Alexi , Michelsberg 9 . 15

Zwei br . j . Leute erhalten ein freundl . Zimmer Schulg . 10 .

___________
an die Exped d Bl . abzugeben .

___________
1426

Moritzstraße 44 , Fronispitze , ist ern schönes , wachsames
Zimmerhundchen (Dächsel ) zu verkaufen . J1286

I Lenons de franpals par une institutrice
frangaisc , Spiegelgasse 9 . 7139

Flöß lieber Carl zum heui gen Tag
Von Gotthard ' s Höhen Wein ,
So wünsch ich dir , mögst Bodensee ,
Doch ohne Boden sein —
Dann . . . . . . der Hund in ' S Feuerzeug
Und sei dem wie ihm sei
Du in die .........

sFortictzung ar -k bass HcmptLiatt .)
Personen , die sich anbieten :

Eine perfekte Weißzeug - Näherin sucht Veschäf -
tignng m und außer dem Hanse . Näh . Hermann -
straße 4 , 1 . Etage . 1391

Eme Frau sucht Beschäft . i . Waschen . N . Schachtstraße 9 . 1503
Eme Frau sucht Monatstelle . Näh . Adlerstraße 54 . 1620
Eme anständige Wittwe sucht Stellung als Krankeu -

warterrn und nimmt auch Nachtwachen an . N . Exp . 1425
Emepersi Herrschaftsköchin sucht Stelle . Näh . Exp . 1574

Ein Fräulein aus feiner Familie , der

« JrTJr deutschen , französischen und englischen
Ul richtig , sucht Stelle in einem Hotel zur

^ 4ütze der Hausfrau . Gefällige Offerten unter
" • ^ ^ 02 an die Annoncen - Expeditio » von

B . Frenz in Mainz zu richten . 5

, ,
® in

. Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit 6er »
]W ) t , sucht Stelle ; dasselbe war schon längere Zeit in Wirth -
schaften thätig . Näh . kleine Schwalbacherstraße 2 , 2 St . 1621

Personen , die gesucht werden :
Eine tüchtige Hotel - Köchin zum Frühjahr gesucht . Näh .

in der Expedition d . Bl . 1432
Sin gesetztes Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann

gründlich versteht , wird gesucht Wilhelm -
straße 12 , 2 Treppen hoch . 1124

sÄy * 1 * *' ° ° » 2 u ° - - - such ' Sch ° ° I .

■ 66 * * ’
.
® *n Zimmermädchen , im Nähen und Bügeln

ÄM • fn,bet *" L 5e6r “ " a
Ä * tm 1,8 etatato ,

Eine Lehrlingsstelle fft demnächst zu besetzen .
H . J . Viehoever , Colonial - L Droguenhandlung . 1578

ein vollständiges Schlosserwerkzeug mit Drehbank - « M « a ar
Näheres von 12 — 1 Mittags Saalaosse 36 . j ’

liige, Kfn
Wo , Kfi

Wer , K1
"ins, Kfm
k Kfm .
Ne , Fr .
ifrtz, Kfm
Iitz, Kfm
jvy, Kfm .
»lomon, B
"artensiel"
agner, G

Vier
« nbtram ,*e,
Walker,

14. 3 ° n .,
Zan., dem
ildergehitfer
nz Scheller
Macher W
Aufgebo

ttalt , wohnh
Mine Rosal «
Lh . - Der

chElisabeth
und Kol

Ein Hans für ein kleines Knaben - Pesionat , womöglich gj Wnerod , i
Alleinbewohnen , auf 1 . April gesucht . Offerten sind Älbrch

'
B- rehel

stratze 19 , 2 Treppen hoch , abzugeben . W

Per 1 . Juli resp . 1 . August d . A feyb
wird ein größeres LadenlM 5 »

in der Mitte der Langgasse , Marktstrch
oder vorderen Kirchgasse zu miethen gesch
Offerten unter B . L . an die Expedition d . Bl .
erbeten . w

MK * » Freunden und Bekannten für ihre Glüek -
wünsche und erwiesene Aufmerksamkeiten zu

meinem 70 . Geburtstage herzlichsten Dank .
1474

____________ M . Harz fehl .

Unserem auswärtigen Freund 0 . R . zu seinem heutigen
Geburtstage herzliche Gratulation .

No . ii

Zu verkaufen 1

Ein Säulenofen , ein Urnenofen und eine ParMe
^

U
sind zu verkaufen Friedrichstraße 10 , 2 Treppen .

l
’
. n . mo

' 0
I

a CI H - C l
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Ml8

Schneider s? telL « r , Friedrichstraße 37 .

Völl .heiter .völl . heiter .Völl , heiter .

sind auf 0 * R . redrcirt .

Bwt ,

gesch

158?

Oriiner WeMiAdler i

Richtung Frankfurt

hausen .

Selb .

20

London .
London .

Bielefeld .
Eltville .

Berlin .

tai , Kfm .,
tahwirtz , Kfm ,
teer , Kfm .,
W , Kfm .,
Immer, Kfm ,

itrice
7139

Frankfurt .
London .

Altleiningen .
Word i

620 1030 * *

Abfahrt von Höchst :

7 SS 114 267 6 <2 1Q50 * *

* Nur bis Höchst. •* Nur bis Niedern -

Abfahrt von Wiesbaden :

630 7 46 + 95 + 1037t 1140
1250 * 213f 410 444 * 528f
7 748 -j- 859 105 *
• Nur bis Mainz , t Nerbindung nach

Loden .

Kein Zucken der Wimpern , keine Bewegung war auf des

Grafen Antlitz sichtbar ; er hielt Kaiser ' s Blick so ruhig und offen

auS , daß Letzterer fast verlegen wurde . Freilich schien es ihm , als

weiche jeder Blutstropfen aus Duvalet ' s fahlgraucm Antlitz , aber

DaS konnte täuschen , daffelbe trug stets eine fast krankhafte Blaffe ,

Dülken .
Bendorf .

Ransbach .
Stuttgart .
Stuttgart .

Frankfurt .
Wallau

Berlin .
Köln .

Berlin
Köln .

Gompertz , Kfm .,
Felissier ,
Ostermoor , Kfm, ,
Kuhn , Kfm .,

Motel du

Myrrhe , Kfm .,
Coester , Kfm .,
Schmidt ,
Neudorf , Kfm .,
Franz , Kfm .,
Priemer , Kfm .,

Weisse
Reich , Rent ,

Augsburg
Frankfurt .

Wehen .
Unna .

Leipzig .
Frankfurt .

lallen >
Würzburg .

Krankfirrter Course vom 16 , Jamrar 1882 .
--- Wechsel .

Vier Jahreszeiten :
« iberam , Nürnberg .
N , London .
"liker , London .

Ankunft in Wiesbaden :

740 + gis + io « i ll24t 1222 *

15 + 259 323 * 415f 524
614 * 7 Hf 8 34 105f
• Nur von Main, , t Verbindung von

Loden .

Abfahrt von Frankfurt (Fahrth .) :

717 752 * 1Q43 1213 * 2 35 4 48 *

M eteorologische Beobaehtuugen
der Station Wiesbaden .

Fahrteu -Pläne .

Nassauisch - Eisenbahn »

Taunusbahn .

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb " .
*1 Tie Barometer -Angabe »

bank ;

__ X

hieKi,
X

. - Pf .
55 - 60 .
16 - 19 .
31 — 36 „
66 - 70 ,
16 - 20 .

Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : j Ankunft in Limburg :

7 50 1Q35 235 652 | 9 38 l2 455 837

>oll . Silbergeld — Rm .
mkaten . . . 9 . .

:m . M

n . IW

mße)
AutM
n . M

411

M. 1611

!el -EW

ehör auf
1615

it. 12111

r zwei
Mietheil

13190
1423

Zubehör ,
ed 1433

wer di

en . 1484

ck in du
1434

nöblirtiö
1414

ör nah
1436

leiten f
13476

ig aW >

1619

tb . 1605

!. Näh .
1435

litische
e, Küche,
Näherer

1569

10 . 857

Mr, Kfm .,
"

Wie, Fr . m . Sohn ,
eck, Kfm .,

ht®, Kfm ,
*yy, Kfm .,
Jlomon, Kfm ., .
Memleben , Kfm ., Frankfurt ,
’ iguer , Gutsbes ., Gnadenthal .

Angekommene Freunde ,

(Wiesb . Bade -Blatt vom 17 . Januar 1882 )
_

Landsberger, Kfm .,
Wie, Kfm .,

20FrcS .-Stücke . 16
Sovereigns . . 22

Nassauer Hof i

Brüggemann , Manchester .
Goldmann , Mannheim .

Humplmayer , m . Fr „ München .
Suermondt , Prem .-Lieut , Deutz .

Will ® Sawsui
Wüste , Fr . m . Bed , Amsterdam .
Wernink , Fr ., Honda .
Blanke , Frl ., Arnheim .
Wüste , Velzen .

Caranstalt Kferothalt

Klitzing , Gutsbes , Tannhausen .
Girau , Fr . Justizrath , Berlin .

Amsterdam 168 .80 bz .
London 20 .41 bz .
Paris 81 bz .
Wien 171 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 5 °/».
Iieichsbauk -MScouto 5 ' /o.

Neuhauser , St . Gallen .
Frank , Dr Fabrikb , Kupfersteg ,
v . Preuschen , Frhr ., Kaiserslautern .

l &heln - Hotel t
Mottow , 2 Hm . Lieut , Saarlouis .

Gayer , Lieut , Saarlouis .
Pallitz , Rent , Frankfurt .
Pickenbrock , Dr . med „ St . Beasin .
Kemmerich , Kfm ., Basel .

Kömertoadi
Kinzenbach , 2 Frl .

Taunus - Hotel t

Müller , Fr . Rent ., Heidelberg .
Hotel Vogel i

Beker , Obering ., Frankenthal .

In Privathüusern i
Parkstrasse 1 :

Clare , Fr . , England ,
de Fresne , Frl ., England .
Grube , Fr ., Hamburg .

Ein deutscher Kaiser
(89 . Forts .) Roman von S . Mel nee .

Berlin .
Stuttgart .

Berlin .
Strassburg .

Elberfeld .
Zürich .

Tung, Ingen ,
ängleton, Banquier
Bertelsmann, Kfm .,
6eÄ Dr . m . Fr .,
Jepb, Kfm ,
Hetzsch, Minist .-R ., Strassburg ,
tadenthal , General -Dir . , Ems .
Ismann , Kfm , Berlin .
Her , Kfm ., St . Quentin ,
t Peters, Major in . Fr ., Hanau .
Undahfircrer. Kfm ., Berlin .

Marktberichte .
-Frankfurt 16 . Januar . (Viehmarkt .) Der heutige Viehmarkt

war aut befahren Ängetrieben waren ca . 350 Ochsen , 320 Kühe und Rinder ,

230 ÄSW Die Preisestellten Kv -r 100 Pfund

QM 42 - 46 M Kälber 1 QM .

54 - -̂58 M , 2 . Qual . 40 — 46 M ., Hämmel 1 . Qual . 60 — 62 M ., 2 . Qual .

40 — 48 M .
'

Schweine 63 Pf .
___________ _ __________

L. - Am 14 . Jan ., der König ! . Oberst z. D .
11 M . 21 T . — Am 15 . Jan ., der Bremser

SHänn , alt 38 I . 1 T . - Am 15 . Jan ., Albert Carl S
^

des

rtmcideraebilfen Heinrich Ewald , alt 24 T . Am 15 . ^zan .,

nne T . des Knochen - und Lumpenhändlers Philipp Ries , alt 4 x$.

1712 £ — Am 16 Jan ., Sophie Caroline , T . des Baders Johann
£ £ £ alt 3 3 . 11aff . 12 £ Königliches Standesamt .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : 1 Ankunft in Niedernhausen :

8 34 1158 3 51 7 36 \ 92 1147 347 8 «

- Höchst - Limburg .
Ankunft in Höchst :

739 ** 948 12 84 433 8 51

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) :

759 * * 1010 1256 26 * 454 552 *

913
• Nur bon Hbchst. " Nur von M -dern -

hausen .

Alter Bonueuhsfi
Crefeld .

b8 ’ Kf,m -
Wo , Kfm ,® dt ,
Zauder, Kfm .

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden : । Ankunft in Wiesbaden :

715 10 11 240 42 * 813 657 | 83 * 921 1054 H 54 ** 2 29 5 08

821 * 8 915
. Nur bis Riidesheim . I ' Nur bon Mdesheim . " Rur bon Lorch

Hessische Ludwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfabrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

540 745 1055 35 6 50 | 7 24 944 1234 4 36 8 "

Bären 1
Monier , Fr . m . Fam ., England .
InKths, Frl ., England .

Blochsches Hauss
’ii der Merwede -Quarles , 2 Hm ,

Zutphen .
■üchede, Haarlem .

kkwarter Hocki
«11, Fr . Med .- Rath , Schierstem .
inltze , Frl , Schierstein .

Hotel Hascht
tage , Kfm , Berlin .

Einhornt

rHa aus den Civilstands - Register » der Stadt
® “

Wiesbaden vom 16 . Jaunar .

Am 11 . Jan ., dem Tapezirer Wilhelm Gallade e. T . —

„ u Qan nbem Mitglieds der städt . Curcapelle Victor Wermr e. S . —

Ltz ^ an .,dmi Steinhauergehilfen Heinrich Damm e. T - Am

CT & lf ? « Amalie DorMhea ! ± Am 12 . Jan ., dem

Weis von Hilchenbach KreisÄ

Lnhnh ; u Hilchenbach , früher dahier wohnh ., und Caroline Wil -

Rosalie Kahn von Eigen , wohnh . zu Hilchenbach , früher zu Siegen

8 — Der Taglöhner Damian Mar ? von . Camberg wohnh . dahier

Elisabeth Brück von Eisenbach , A . Jdstem , wohnh . dahier . Der

! lind Kohlenhändler Friedrich Wilhelm Georg Philipp Rückert von

| S Anh. dahier , und Lina Henriette Spornhauer von Zehnhausen ,

M T feftÄ ’Ki . Jan , der Schiffer . Christian Böhm von

Üe
'rhnstein , wohnh . daselbst , und Catharine Eibel von Oberlahnstem ,

n d . )
M gBSÄÄtÄ « 3 *

Mm Daun , alt 53 I . 1 .

1882 . 16 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliche »
Mittel .

Barometer * ) (Millimeter ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

774 .3
- 3,1

1,20
80,0
O .

schwach .

775,1
+ 1,0

1,63
74,4

S .O .
schwach .

775,5
- 1,8

142
83,5

S .O .
s. schwach .

774,97
- 1,30

142
79,30
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und seine Stimme klang so leicht und hochmüthig wie nur je ,

aus

und

ll

heute
grotz

116

Welche ?

„ Sedan ? " lautete die unbefangene Gegenfrage . „ Ja , ich er¬

hielt in dieser Schlacht die Wunde , deren Narbe mein Gesicht ziert .
"

Er deutete , seinen Hut abnehmend , mit seinem gewöhnlichen
ironischen Lächeln auf seine Stirn , und fuhr dann in erzählendem

Tone fort , wie wenn er sich, ohne eS zu wollen , in Erinnerungen
vertiefe :

„ Es war am Ausgange der Schlacht . . . mein Pferd stürzte ,
doch gelang eS mir mitten im Kampfgewühl , wieder auf die Füße

zu kommen . . . ich war rings von Feinden umgeben und fah

mich bereits verloren . . . da fchoß ich meinen Revolver auf den

nächsten der mich Bedrängenden ab , aber in demselben Augenblick
wurde auch dessen Pferd von einer Kugel getroffen , überschlug sich
und traf mit einem seiner Hufe meine Stirn . Ich habe wohl

lange bewußtlos gelegen . Als ich zu mir kam , fand ich mich

zwischen lobten und Sterbenden liegend und fühlte mich selbst
sterbensmatt , aber der brennende Schmerz der Wunde und mehr
noch die Freiheitsliebe siegten über die Schwäche . Ich fah von

fern die deutschen Ambulanzen nahen , und der Gedanke , in die

Hände der Feinde zu fallen , stählte meine Kräfte . Schon hatte

ich mich mühsam einige Schritte weiter geschleppt , als mein Blick

auf eine mir wohlbekannte Gestalt fiel : General L . , einer der

treuesten Freunde meiner Familie und mein edler Gönner , lag ,
die Brust von einer Kugel durchbohrt , tobt vor mir . Noch kurz
vor bem Beginn ber Schlacht hatte er — vielleicht in trüber

Vorahnung seines balbigen Enbes — mir einen Auftrag an seine
Familie gegeben sür ben Fall seines Todes . Ich vergaß vor

Kummer über den Verlust des geliebten Mannes meine Besorgniß ,

gefangen zu werden ; erst als ich mich überzeugt , daß kein Lebens¬

zeichen mehr vorhanden , und nachdem ich seine Brieftasche zu mir

genommen — der einzige Liebesdienst , den ich ihm und seiner
Familie erweisen konnte — floh ich . Wie ich zu den Meinigen
gekommen , weiß ich nicht mehr . Jenem Abend folgte ein langes

Krankenlager . . die Erinnerung an all diese Einzelheiten ist mir

erst allmälig wiedergekehrt . "

Er schwieg , wie ganz in seine Gedanken vertieft .

Auch Kaifer schwieg .
Er hatte vermuthet , Duvalet werde , wenn er , wie es seine

Absicht gewesen , ihm das soeben Gehörte erzähle , leugnen , jene
Schlacht mitgemacht zu haben , oder doch die Einzelheiten des Vor¬

falls in Abrede stellen , oder anders darzustellen suchen , oder aber

sie mit vornehmem Achselzucken ignoriren und sagen , er vermöge
nicht , sich Deffen zu erinnern . Statt Dessen erzählte er wahrheits¬
getreu den Hergang , erklärte auch seine Durchsuchung der Uniform
des französischen Generals auf durchaus wahrscheinlrche Weise —

die Kaiser ja überdies früher schon selbst in Betracht gezogen —

was berechtigte ihn , einen Zweifel daran zu hegen ? Was ihm ,
als es plötzlich in seiner Erinnerung aufgetaucht war , so verdächtig
erschienen . . . wie wollte er beweisen , daß es nicht eine Täuschung
seiner Sinne , sondern Wahrheit gewesen ? Entweder war Alles

Trug , was er ahnte und fürchtete , ober aber er hatte einen

Höflichkeit .

„ Haben Sie bie Schlacht bei Sedan mitgemacht ? "

Jetzt erst bemerkte Kaiser eine blitzschnell erscheinende

verschwindende Bewegung in den Zügen des Grafen ; seine Brust

schien sich zu heben , als athme er erleichtert auf . Es durchzuckte
Kaiser ber Gebanke : bie Sorge konnte er verbergen . . . bie Freube

baß bieselbe überflüssig gewesen , vermochte er nicht völlig zu be¬

herrschen . Er mußte also eine anbere Antwort gefürchtet haben .

als er sagte :

„ Nun , baß wir früher schon zusammengetroffen , ist ja möglich ,

Herr Hauptmann . Aus unseren Gesprächen entnehme ich , daß

Sie viel gereift sind — ich habe auch ein gut Theil von ber Welt

gesehen — weshalb sollte uns ber Zufall nicht schon einmal

zusammengeführt haben ? Das „ Wo " freilich bürste sich schwerlich
in ber Erinnerung noch finden taffen .

"

„ Ich glaube , es gefunden zu haben .
"

„ Vraiment ? Es wird mich intereffiren , zu hören . . . "

Es klang so leichthin , als „ intereffire " es ihn nur

w ,

jNe zu :
»tmnerun

Gegner , ber in der Verstellungskunst Meister Ivar , bet vichtz
in ihm schon ben Feind erkannt hatte ober doch argwöhnte , y
gegen jeden Angriff gewappnet war , einen Feind , der seines Sim
seiner Unverletzlichkeit gewiß , mit unerhörter Dreistigkeit
Gegner selbst zum Kampf herausforderte .

Duvalet blickte jetzt auf und sagte , wie um sich zu enW
digen , mit leichtem Kopfschütteln :

„ Aber da erzähle ich Ihnen weitläufig , auf welche Weises
diese Wunde erhielt , und vergesse darüber . . . Sie wollten mit
sagen , wo Sie mich schon früher gesehen zu haben glauben . ,
doch nicht bei Sedan ? "

„ In eben jenem Kampfe . . . ich war der Offizier , aus du
Sie feuerten . "

„ Ah ! . . . Sie ? " rief Duvalet auf
' - Höchste überrascht .

Er betrachtete Kaiser aufmerksam , als suche er eine Erinnere
an deffen Züge auch seinerseits mit jenem Vorfall in Verbindiq
zu bringen .

„ Seltsam ! " fuhr er langsam fort , ohne den Blick von Kaiser
zu wenden . „ Seltsam , wie zu verschiedenen Zeiten an veW ,
denen Orten die gleichen Dinge uns anders erscheinen ! Wie schM,
wie zuversichtlich , seines guten Rechtes gewiß , zielt man im Kch
auf den ersten nächsten Feind und dieser Feind auf uns . . . tii

Jeder ist sich da bewußt , daß Nichts das Leben , Ehre Allü

ist . . . und hier , jetzt , da wir friedlich eines Weges ziehen , d«

gleichen Ziele zu , an das Sie Freundesbande fesseln , an welch»

mich , den Fremdling in deutschen Landen , die Liebe wider Will»

festgehalten . . . nun schreckt mich der Gedanke , daß ich Sie W
tödten können , wie . . . ein Mord mich schrecken würde . "

Und lebhafter , als suche er einer inneren Bewegung Hen z«
werden , fügte er fragend hinzu :

„ Sind Sie dessen gewiß , Herr Hauptmann ? Ich halte et

für kaum möglich , int Schlachtgewühl , im Angesicht des Todei
die Züge eines Einzelnen treu feinem Gedächtniß einzuprägen . . .
auch nicht solche Züge wie die meinigen , die Sie die Güte hatte«

„ characteristische "
zu nennen . "

Es klang schon wieder der altgewohnte Spott durch sei«

letzten Worte .

„ Ich könnte , hätte ich Sie nur , als Ihre Kugel mich H

gesehen , nicht die Behauptung wagen , daß Sie es waren , ba H

schwer , wenn nicht unmöglich wäre , in solchem Augenblick , in bem

Gedränge , durch den Pulverdampf , auch ein bekanntes Antlitz j«

erkennen .
"

Kaiser beachtete den Ausdruck der Spannung , der Duvalet
'-

Auge belebte , mit scharfem Blick .

„ Aber Ihre Züge prägten sich meinem Gedächtniß uni*

löschlich ein , als Sie sich über mich beugten , indem mein Bewußt¬

sein langsam wiederkehrte , und dann dem französischen © eiterol,
der auf mich gefallen war , die . . . Brieftasche abnahmen . Ich H
Das , halb wachend , halb träumend , undeutlich und doch genau . . .

bis auf bie kleinsten Einzelheiten unvergeßlich . . . kennen B

einen berartigen Zustand , Graf Duvalet ? Nein ? Er ist schwer j«

beschreiben : man ist unsähig , sich zu bewegen , man vermag keim

klaren Gebanken zu gestalten , unb doch nehmen bie durch die

überreizten Nerven geschärften Sinne äußere Einbrücke auf , bett«

man sich nicht mehr bewußt ist , fobalb bie Thätigkeit des Gehirn-

roieber eine natürliche geworben . Doch solche Eindrücke erwachen

zu vollem klaren Bewußtsein oft nach langer Zeit durch eine äußere

Veranlassung , die das verwischte Bild plötzlich deutlich hervortrete «

läßt und ben Schleier , ber eS bis bahin unserem inneren Blit

verhüllte , zerreißt . Das Merkwürbigste ist , baß man bei solche«

plötzlichen Erkennen bie Bemerkung macht , man habe doch nicht

so ganz unthütig unb gedankenlos nur einen äußeren SinneseiublM
in sich ausgenommen , sondern man habe sich mit äußerster m »

ftrengung bemüht , diesen Eindruck festzuhalten . . . vielleicht er¬

klärt sich nur daraus die Genauigkeit , mit welcher das schein "«

schlummernde Gedächtniß die geringfügigsten Dinge aufberoalp
Doch jetzt ist an mir die Reihe , um Entschuldigung zu bitten .

^
eS geht mir wie vorhin Ihnen : gewifle Erinnerungen überwältige «

Einen , wenn man darauf zu sprechen kommt . . . verzeihen W

Wenn ich Sie langweilte .
"

( Fortsetzung f»W

Eaucher
W - <!

Wauft ,
tat
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